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EDITORIAL

Liebe Leser,

ohne Seltene Erden gäbe es weder leistungsfähige Smart-
phones noch Elektromotoren, Windkraftanlagen oder 
viele Anwendungen der Medizintechnik. Ihre besondere 
chemische Beschaffenheit macht sie zu unverzichtbaren 
Bausteinen der Digitalisierung und der Energiewende.

Trotz ihres Namens sind Seltene Erden gar nicht unbedingt 
selten – doch ihr Abbau ist aufwendig, ihre Verarbeitung 
komplex und ihre Förderung geografisch stark konzen­
triert. Genau daraus entstehen wirtschaftliche und geo­
politische Spannungsfelder, die zunehmend in den Fokus 
von Politik und Kapitalmärkten rücken. Lieferketten, 
Ressourcensicherheit und technologische Souveränität 
werden zu strategischen Themen unserer Zeit.

Für Anleger ergibt sich daraus ein spannendes, aber auch 
anspruchsvolles Umfeld. Denn die Dynamik von Angebot 
und Nachfrage, politische Eingriffe und technologische 
Innovationen beeinflussen die Preisentwicklung erheblich. 
Gleichzeitig wächst der Bedarf stetig, angetrieben durch 
Megatrends wie Elektromobilität, erneuerbare Energien 
und Digitalisierung.

Im Titelthema dieser Ausgabe gehen wir deshalb der Frage 
nach, welche Rolle Seltene Erden heute und in Zukunft 
spielen – und wie Anleger gezielt an diesem strategisch 
wichtigen Markt partizipieren können.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen.
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ANJA SCHNEIDER

Chefredakteurin
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Wer seine Geldanlage selbst verwalten möchte, hat mittlerweile 
zahlreiche Optionen, insbesondere im Bereich der Zertifikate. Daher 
werden die Auswahl und der Vergleich von Anlage- und Hebelzerti-
fikaten für private Investoren zunehmend bedeutender. Der unab-
hängige Deutsche Zertifikatepreis bietet Privatanlegern umfassende 
Einblicke in das Angebot, die Qualität und die Leistungen der Emit-
tenten. Zudem werden her-
ausragende Onlinebroker 
und Finanzportale ausge-
zeichnet.

Die Publikumsumfrage des 
Deutschen Zertifikatepreises 
beginnt am 1. Juni und läuft 
bis zum 31. Juli 2026. Während dieser Zeit wählen die Jury und das 
Publikum die besten Zertifikateemittenten aus. Auch Ihre Meinung 
ist gefragt! Nehmen Sie an der Publikumsumfrage teil und stimmen 
Sie ab: Wer sind die besten Zertifikate-Emittenten, Onlinebroker 
und Finanzportale? Unter allen Teilnehmern werden attraktive Preise 
verlost. Hier gehts zur Abstimmung:

@ www.deutscher-zertifikatepreis.de

JETZT AN DER ABSTIMMUNG ZUM DEUTSCHEN 
ZERTIFIKATEPREIS TEILNEHMEN

Unser Instagram-Kanal wächst weiter: Wir freuen uns, bereits über 
5.000 Follower in unserer Community begrüßen zu dürfen! Vielen 
Dank für Ihr Interesse und Ihr Vertrauen – und wir bauen unser 
Angebot kontinuierlich für Sie aus.

Freuen Sie sich weiterhin auf:
• aktuelle Marktupdates und Trends
• �spannende Einblicke in Optionsscheine, Zertifikate und Aktien

anleihen
• �fundiertes Hintergrundwissen aus der Welt der strukturierten 

Produkte
• �neue Videoformate und interaktive Inhalte

Falls Sie uns noch nicht folgen, laden wir Sie herzlich ein, Teil 
unserer wachsenden Community zu werden – und stets bestens 
informiert zu bleiben. Wir freuen uns auf Sie!

@ www.instagram.com/sgzertifikate

SOCIETE GENERALE-ZERTIFIKATE AUF INSTA-
GRAM – VIELEN DANK FÜR 5.000 FOLLOWER!

AKTUELLES IM 
ÜBERBLICK

AKTUELLES IM ÜBERBLICK

https://www.deutscher-zertifikatepreis.de
https://https//www.instagram.com/sgzertifikate


5ideas 290 | Juni 2026

AKTUELLES IM ÜBERBLICK

Jeden Mittwoch findet um 19.00 Uhr unser SG Active Trading-Webinar 
statt. Dieses interaktive Webinarformat richtet sich vor allem an 
aktive Trader. Freuen Sie sich auf Marktanalysen, Strategien und 
Coaching für den nachhaltig erfolgreichen Einsatz von Hebelpro-
dukten. Die Analysen werden dabei direkt in leicht nachvollziehbare 
und handelbare Trading-Strategien umgesetzt. Profitieren Sie vom 
Know-how unserer Trading-Experten und vermeiden Sie dadurch 
typische Fehler.

Es werden nicht nur Aktien, sondern auch Indizes, Rohstoffe, Wäh-
rungen und Zinsen beleuchtet. Die Analysen beziehen sich sowohl 
auf kurzfristige als auch auf mittelfristige Zeiträume und nutzen 
Chart- und Markttechnik, Statistik und Fundamentalanalyse. Durch 
das interaktive Format haben Sie die Möglichkeit, auch direkt und 
live mit unseren Referenten zu diskutieren. Melden Sie sich doch 
gleich an unter

@ www.ideas-webinar.de

Wussten Sie schon, dass Sie alle unsere Webinare im Nachgang auch 
auf Abruf auf unserem YouTube-Kanal finden? Jetzt entdecken:

@ www.youtube.com/SGZertifikate

SG ACTIVE TRADING – DAS WEBINAR FÜR 
AKTIVE TRADER

BSW-TREND-UMFRAGE: 
BASISINFORMATIONSBLÄTTER NUR MIT 
KLEINEM NUTZERKREIS

Zwei Drittel der Anleger kennen die vom Gesetzgeber vorgeschrie
benen dreiseitigen Informationen über Finanzprodukte, die 
Basisinformationsblätter (BIB), nicht (20,8 Prozent) oder nutzen 
sie nicht (47,4 Prozent). Das ergab die Online-Trend-Umfrage des 
Monats Mai des Bundesverbands für strukturierte Wertpapiere 
(BSW), in der Anleger befragt wurden, inwieweit sie die standar
disierten Basisinformationsblätter kennen und für Anlage
entscheidungen nutzen. 16,5 Prozent der Anleger greifen manchmal 
auf BIB zurück, nur 
15,3 Prozent nutzen 
sie regelmäßig.

»Information schützt 
Anleger nur dann, 
wenn sie auch ankommt. Die Basisinformationsblätter sind nach 
sechs inhaltlichen Änderungen durch den Gesetzgeber seit 2018 
unleserlich geworden. Für den BSW und seine Mitglieder hat Anle-
gerschutz oberste Priorität – deshalb informieren wir praxisnah 
über alle gängigen Medien. Von der EU erwarten wir auch bei den 
Produktinformationen die angekündigte Simplifizierung zum 
Nutzen der Anleger«, so Christian Vollmuth, geschäftsführender 
Vorstand des BSW.

@ www.derbsw.de

BIB sind mir nicht bekannt.

Ich kenne BIB, nutze Sie aber nicht.

Ich nutze BIB manchmal.

Ich informiere mich regelmäßig 
über BIB.

47,4 %16,5 %

20,8 %

15,3 %

Grafik 1: Kennen und nutzen Sie die standardisierten Basisinforma-
tionsblätter (BIB, auch Key Information Document oder KID) beim 
Kauf von Finanzprodukten?

 
 
Stand: 11. Mai 2026; Quelle: Bundesverband für strukturierte Wertpapiere

https://www.ideas-webinar.de
https://www.youtube.com/SGZertifikate
https://www.derbsw.de
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MÄRKTE MARKTMONITOR

FINANZ- UND 
KAPITALMÄRKTE 
IM ÜBERBLICK

Gold und Silber

Der Goldpreis notiert mit 4.700 US-Dollar je Feinunze derzeit 
rund 10 Prozent niedriger als vor Ausbruch des Iran-Kriegs 
Ende Februar. Zeitweise war der Preis für eine Feinunze 
sogar auf 4.100 US-Dollar gefallen, ein Abschlag von satten 
1.500 US-Dollar zum Rekordhoch im Januar. Wir glauben 
nicht daran, dass dieser Rücksetzer nachhaltig ist. Zum einen 
gehen wir in unserem Hauptszenario davon aus, dass der 
Krieg im Iran in den kommenden Monaten endet.
Mehr erfahren Sie ab Seite 38.

Thu Lan Nguyen,  
Leiterin Devisen- und Rohstoffanalyse, Commerzbank

Infineon

Neben dem allgemein zugrunde liegenden strukturellen 
Wachstum des Halbleitermarkts partizipiert Infineon 
überproportional von Megatrends wie beispielsweise der 
Dekarbonisierung von Systemen, intelligenten Mobilitäts
lösungen und steigenden Sicherheitsanforderungen im 
Bereich Digitalisierung. Das Unternehmen profitiert dabei 
von seiner dominierenden Marktstellung bei Kernprodukten.
Mehr erfahren Sie ab Seite 28.

Thomas Becker,  
Seniorexperte Technologieaktien,  
Chief Investment Office, Commerzbank
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Grafik 1: Goldpreis-Hausse gestoppt oder nur temporäre Korrektur?

 
 
Stand: 12. Mai 2026; Quelle: Bloomberg, Commerzbank Research
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Grafik 2: Wertentwicklung Infineon

Stand: 20. Mai 2026; Quelle: Bloomberg
Frühere Wertentwicklungen sind kein Indikator für die künftige Wertentwicklung. Weitere Informationen 
zu der hier dargestellten Wertentwicklung entnehmen Sie bitte den Angaben auf Seite 50.
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MÄRKTE MARKTMONITORMÄRKTE MARKTMONITOR

Index Kurs in Indexpunkten

DE DAX 24.737,24

DE MDAX 31.857,74

DE TecDAX 3.922,80

EU EURO STOXX 50 5.976,07

US Dow Jones 49.885,72

US S&P 500 7.418,88

US Nasdaq 100 29.260,53

JP Nikkei 225 59.804,41

HK Hang Seng 25.651,12

Rohstoffe Kurs

US WTI-Future 98,98 USD

US Brent-Future 105,35 USD

US Gold 4.535,68 USD

US Silber 76,05 USD

US Platin 1.956,93 USD

US Palladium 1.379,76 USD

Währungen Kurs

US EUR/USD 1,16 USD

JP EUR/JPY 184,55 JPY

CH EUR/CHF 0,92 CHF

GB EUR/GBP 0,86 GBP

AU EUR/AUD 1,62 AUD

CH USD/CHF 0,79 CHF

JP USD/JPY 158,77 JPY

Zinsen Zinssatz/Kurs

EU ESTRON 1,93 %

DE Bund-Future 124,91 %

US 10Y Treasury Notes 109,08 %

Volatilität Kurs

DE VDAX 22,13

US VIX-Future 20,10

EU VSTOXX-Future 22,32

Stand: 20. Mai 2026; Quelle: Bloomberg

DAX

Nach dem Beginn des Waffenstillstands zwischen den USA 
und dem Iran haben sich die Aktienmärkte deutlich nach 
oben bewegt. Eine Einigung zwischen den Konfliktparteien 
in den kommenden Wochen würde den Aktienmärkten 
weiteren Rückenwind geben, da die Analystenerwartungen 
für die Unternehmensgewinne trotz des Iran-Kriegs weiter 
gestiegen sind.
Mehr erfahren Sie ab Seite 34. 

Andreas Hürkamp,  
Aktienmarktstratege, Commerzbank
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Grafik 3: Trend der erwarteten Unternehmensgewinne steigt um 
27 Prozent für den S&P 500 und 9 Prozent für den DAX
Trend der Analystenprognosen für Unternehmensgewinne (kommende zwölf Monate)

Stand: 7. Mai 2026; Quelle: LSEG-Refinitiv-Markterwartungen, Commerzbank Research
Prognosen sind kein Indikator für die künftige Entwicklung.
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Der Megatrend Künstliche Intelligenz (KI) gilt als zentraler 
Treiber für die Rally an der Nasdaq. In der jüngsten Berichts-
saison hat sich dieser Eindruck einmal mehr bestätigt. Trotz 
enormen Momentums und stark wachsenden Unternehmens-
gewinnen lässt sich die ausgedehnte Bewertung der Nasdaq 
schwer von der Hand weisen – wir stellen unterschiedliche 
Investmentansätze vor. 

In diesem Jahr feiert die Nasdaq ihr 55. Jubiläum. Die US-Techno-
logiebörse entstand 1971 aus dem Wunsch, den Handel mit Aktien 
zu automatisieren. Über die seither vergangenen fünfeinhalb Jahr-

zehnte hat sie sich zu einem Marktplatz für bahnbrechende Innova-
tionen entwickelt. Immer wieder musste die Nasdaq schwere Rück-
schläge verkraften. Der Crash von 1987 zählt dazu, genauso wie 
das Platzen der Dotcom-Blase in den späten 1990er-Jahren. Zum 
55. Geburtstag strotzt die in New York beheimatete Börse geradezu 
vor Kraft: Der Nasdaq 100 notiert auf Rekordniveau. 

Ein breites Spektrum
Dieser Gradmesser wurde Anfang 1985 lanciert. Seither bringt er 
die 100 größten, am Nasdaq Stock Market notierten US-Unterneh-
men zusammen. Neben Spezialisten für Hardware, Software und 
Telekommunikation kommen auch Einzel- und Großhändler sowie 
Biotechnologiefirmen für eine Aufnahme infrage. Die Zusammen-
setzung der bekannten Benchmark wird einmal pro Jahr, im 
Dezember, überprüft und gegebenenfalls angepasst.

Beim Blick in die Gewichtung des Nasdaq 100 wird schnell deutlich, 
was die Rally antreibt. Ganz oben steht NVIDIA. Bekanntlich bildet 
der Halbleiterkonzern die Speerspitze des globalen Booms im 
Bereich Künstliche Intelligenz. Mit Apple, Microsoft, Amazon und 
Alphabet folgen vier Unternehmen, die ebenfalls von der Digitalisie-
rung im Allgemeinen und dem Vormarsch der KI im Speziellen profi-
tieren. Tesla fällt als Konzern mit dem sechstgrößten Indexanteil 
etwas aus der Reihe. Dasselbe gilt für die Supermarktkette Walmart. 
Komplettiert werden die Top 10 vom Social-Media-Riesen Meta 
Platforms sowie dem Chiphersteller Broadcom.

Gefragte Speicherchips
Gerade bei den Schwergewichten der US-Technologiebörse läuft 
der Gewinnmotor hochtourig. Laut einer FactSet-Auswertung sind 
die Profite im US-Sektor Information Technology im ersten Quartal 
2026 gegenüber dem Vorjahreszeitraum um 50 Prozent gestiegen. 
Dabei profitierte der Wirtschaftszweig vom starken Wachstum im 
Halbleitersegment. Beispiel NVIDIA: Beim weltgrößten Chipprodu-
zenten ist das erste Quartal der Fiskalperiode 2027 am 30. April 2026 
zu Ende gegangen. Für diesen Dreimonatszeitraum hat das Unter-
nehmen einen Umsatzsprung von 85 Prozent auf 81,6 Milliarden 

MÄRKTE MARKTBERICHT

10.000

12.000

14.000

16.000

18.000

20.000

22.000

24.000

26.000

28.000

30.000

Mai 26Mai 21 Nov 21 Mai 22 Nov 22 Mai 23 Nov 23 Mai 24 Nov 24 Mai 25 Nov 25

US-Dollar

Grafik 1: Wertentwicklung Nasdaq 100

Stand: 8. Mai 2026; Quelle: LSEG
Frühere Wertentwicklungen sind kein Indikator für die künftige Wertentwicklung. Weitere Informationen 
zu der hier dargestellten Wertentwicklung entnehmen Sie bitte den Angaben auf Seite 50.

NASDAQ: JEDE 
MENGE SUPERLATIVE

ANJA SCHNEIDER

Produktmanager,  
Société Générale 
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Dollar verbucht. Mit 1,87 Dollar je Aktie übertraf der bereinigte 
Gewinn das Niveau des Vorjahreszeitraums sogar um 140 Prozent. 
»Der Bau von KI-Rechenzentren – das größte Infrastrukturprojekt in 
der Geschichte der Menschheit – schreitet mit außerordentlicher 
Geschwindigkeit voran«, kommentierte NVIDIA-Chef Jensen Huang 
den jüngsten Geschäftsverlauf. Neben den Ergebnissen verkündete 
der Konzern einen Aktienrückkauf im Volumen von weiteren 
80 Milliarden US-Dollar. Die Quartalsdividende möchte NVIDIA auf 
0,25 von 0,001 Dollar je Anteilsschein erhöhen. 

Unterschiedliche Investmentansätze
Trotz derartiger Superlative hinterlässt die Kursrally auch tiefe Spu-
ren in der Bewertung. Das für einen rollierenden Zeitraum von zwölf 

Monaten (trailing) berechnete Kurs-Gewinn-Verhältnis (KGV) für den 
Nasdaq 100 liegt bei rund 36. Zum Vergleich: Bei der marktbreiten 
US-Börsenbenchmark S&P 500 beträgt die Kennziffer etwas mehr 
als 21. Anlegern, die angesichts des starken Gewinnwachstums trotz 
der hohen Bewertung einsteigen möchten, bieten Partizipations-
Zertifikate einen Zugang zur US-Technologiebörse. Das unten auf-
geführte Produkt ermöglicht die 1:1-Teilnahme an den Kursentwick-
lungen des Nasdaq 100 nach Abzug der entstehenden Kosten.

Société Générale handelt auch eine große Auswahl an Discount- 
Zertifikaten auf diesen Basiswert. Solche Produkte bieten durch 
einen vergünstigten Einstieg die Chance auf eine Seitwärtsrendite. 
Im Gegenzug ist die Partizipation nach oben durch den Cap begrenzt.

  �PRODUKTIDEE: ZERTIFIKATE AUF DEN NASDAQ 100

Partizipations-Zertifikat

WKN Basiswert Laufzeit Quanto Berechnungsgebühr* Geld-/Briefkurs

SQ7 9WF Nasdaq 100 Unbegrenzt Nein 0,20 % p.a. 21,17/21,18 EUR

Discount-Zertifikate

WKN Basiswert Cap Discount Max. Rendite p.a. Quanto Bewertungstag Geld-/Briefkurs

FD1 S8R Nasdaq 100 28.000,00 Pkt. 12,28 % 11,70 % Nein 19.03.2027 219,61/219,62 EUR

FD1 S7E Nasdaq 100 28.000,00 Pkt. 9,62 % 11,05 % Ja 18.12.2026 262,34/262,35 EUR

FD0 XXS Nasdaq 100 27.000,00 Pkt. 14,58 % 10,52 % Nein 19.03.2027 213,76/213,77 EUR

FD0 X14 Nasdaq 100 27.000,00 Pkt. 12,02 % 9,50 % Ja 18.12.2026 255,23/255,24 EUR

Stand: 20. Mai 2026; Quelle: Société Générale
*Bitte beachten Sie, dass neben der Berechnungsgebühr noch weitere Gebühren, Provisionen und andere Entgelte (wie zum Beispiel Orderentgelte und Depotkosten) anfallen können, die ebenfalls 
die Wertentwicklung des Zertifikats mindern. Genaue Informationen zu Ihren individuellen Kosten erhalten Sie von der depotführenden Sparkasse/Bank, über die Sie die Wertpapiere erwerben.
Die Darstellung der genannten Produkte erfolgt zu Informationszwecken lediglich in Kurzform und stellt einen Auszug aus dem Gesamtangebot von Société Générale sowie keine Anlageempfeh-
lung dar. Nicht währungsgesicherte Produkte unterliegen einem Wechselkursrisiko. Die maßgeblichen Produktinformationen stehen im Internet unter www.sg-zertifikate.de zur Verfügung. Den 
Basisprospekt sowie die Endgültigen Bedingungen und die Basisinformationsblätter erhalten Sie bei Klick auf die WKN. Sie sind im Begriff, ein komplexes Produkt zu erwerben, das nicht einfach 
ist und schwer zu verstehen sein kann. Bitte beachten Sie, dass bestimmte Produkte nur für kurzfristige Anlagezeiträume geeignet sind. Wir empfehlen Interessenten und potenziellen Anlegern, 
den Basisprospekt und die Endgültigen Bedingungen zu lesen, bevor sie eine Anlageentscheidung treffen, um sich möglichst umfassend über die potenziellen Risiken und Chancen des Wert-
papiers zu informieren, insbesondere, um die potenziellen Risiken und Chancen der Entscheidung, in die Wertpapiere zu investieren, vollends zu verstehen. Die Billigung des Basisprospekts 
durch die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht ist nicht als ihre Befürwortung der angebotenen Wertpapiere zu verstehen.

MÄRKTE MARKTBERICHT

https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SQ79WF?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD1S8R?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD1S7E?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD0XXS?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD0X14?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de
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MEISTGEHANDELTE 
ANLAGE- UND 
HEBELPRODUKTE

MÄRKTE ZAHLEN UND FAKTEN

Anlageprodukte

Rang WKN Land/ 
Region

Basiswert Zertifikatstyp Ausstattungsmerkmale

1 FD0 X3U US S&P 500 Discount 12/26; Cap: 5.600,00 Pkt., Quanto: ja

2 FD9 HWA DE thyssenkrupp Capped Bonus 09/26; Bonuslevel: 13,00 EUR

3 FA1 2QQ DE DAX Discount 09/26; Cap: 21.500,00 Pkt.

4 FD0 X1X US Nasdaq 100 Discount 12/26; Cap: 20.000,00 Pkt.; Quanto: ja

5 FA1 2UZ EU EURO STOXX 50 Discount 07/26; Cap: 5.700,00 Pkt.

6 FA1 2UY EU EURO STOXX 50 Discount 07/26; Cap: 5.600,00 Pkt.

7 FD0 ATM DE DAX Discount 11/26; Cap: 19.500,00 Pkt.

8 FD6 RNS DE DAX Discount 01/27; Cap: 20.000,00 Pkt.

9 FE1 Z7D EU EURO STOXX 50 Discount 05/27; Cap: 4.900,00 Pkt.

10 FD0 AM5 DE DAX Discount 10/26; Cap: 19.000,00 Pkt.

11 CJ8 M7K DE DAX Partizipation Endlos; Bezugsverhältnis 100:1

12 CU0 V6V US Silber Partizipation Endlos; Bezugsverhältnis 1:1; Quanto: ja

13 FA1 Z9M DE DAX Discount 07/26; Cap: 22.000,00 Pkt.

14 FA1 2JE DE DAX Discount 08/26; Cap: 20.000,00 Pkt.

15 ETC 073 US Gold-Future Partizipation/ETC Endlos; Bezugsverhältnis 1:1; Quanto: nein

Stand: 15. Mai 2026; Quelle: Société Générale; Betrachtungszeitraum: 15. April 2026 bis 14. Mai 2026
Die Darstellung der genannten Produkte erfolgt zu Informationszwecken lediglich in Kurzform und stellt einen Auszug aus dem Gesamtangebot von Société Générale sowie keine Anlageempfeh-
lung dar. Produkte können gegebenenfalls ein Währungsrisiko beinhalten. Die maßgeblichen Produktinformationen stehen im Internet unter www.sg-zertifikate.de zur Verfügung. Den Basispros-
pekt sowie die Endgültigen Bedingungen und die Basisinformationsblätter erhalten Sie bei Klick auf die WKN. Sie sind im Begriff, ein komplexes Produkt zu erwerben, das nicht einfach ist und 
schwer zu verstehen sein kann. Bitte beachten Sie, dass bestimmte Produkte nur für kurzfristige Anlagezeiträume geeignet sind. Wir empfehlen Interessenten und potenziellen Anlegern, den 
Basisprospekt und die Endgültigen Bedingungen zu lesen, bevor sie eine Anlageentscheidung treffen, um sich möglichst umfassend über die potenziellen Risiken und Chancen des Wertpapiers 
zu informieren, insbesondere, um die potenziellen Risiken und Chancen der Entscheidung, in die Wertpapiere zu investieren, vollends zu verstehen. Die Billigung des Basisprospekts durch die 
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht ist nicht als ihr Befürwortung der angebotenen Wertpapiere zu verstehen.

Trotz anhaltender geopolitischer Unsicherheiten haben die US-Börsen 
erneut ihre Widerstandsfähigkeit unter Beweis gestellt: Sowohl der 
technologiegetriebene Nasdaq als auch der breit gefasste S&P 500 
konnten neue Rekordstände erreichen. Die Entwicklung verdeut-
licht, dass Unternehmensgewinne derzeit stärker ins Gewicht fallen 
als die bestehenden Risiken im globalen Umfeld.

“In den vergangenen Wochen 
hat die Volatilität an den Märkten 
zeitweise spürbar zugenommen. 
Davon profitieren insbesondere 
Discount-Zertifikate, da sie in 
einem Umfeld höherer Schwan
kungen oft attraktivere Kondi
tionen bieten. Die verbesserte 
Ausgestaltung spiegelt sich auch 
in der gestiegenen Nachfrage 
wider – Anleger griffen vermehrt 
zu dieser Produktkategorie.”

ANJA SCHNEIDER

Produktmanager,  
Société Générale 

https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD0X3U?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD9HWA?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FA12QQ?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD0X1X?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FA12UZ?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FA12UY?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD0ATM?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD6RNS?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE1Z7D?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD0AM5?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/CJ8M7K?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/CU0V6V?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FA1Z9M?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FA12JE?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/ETC073?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de
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Basiswerte

Rang Land/ 
Region

Basiswert

1 DE DAX

2 US Gold 

3 US Nasdaq 100

4 US Brent-Öl-Future

5 US Silber

6 US Dow Jones Industrial Average

7 DE Siemens Energy 

8 US NVIDIA

9 US Tesla 

10 US S&P 500

11 EU EURO STOXX 50

12 DE SAP 

13 DE Rheinmetall

14 US Microsoft 

15 US Micron Technology 

Stand: 15. Mai 2026; Quelle: Société Générale 
Betrachtungszeitraum: 15. April 2026 bis 14. Mai 2026

MÄRKTE ZAHLEN UND FAKTEN

Hebelprodukte

Turbo-
Optionsscheine

WKN Basiswert Ausstattungsmerkmale

1 US FC5 7TC Brent-Öl-Future BEST; Call; Hebel: 2,6

2 US FC0 UY8 Gold BEST; Call; Hebel: 7,4

3 DE FD6 32Y DAX Classic; Put; Hebel: 13,0

4 US FD2 LMU Silber Classic; Call; Hebel: 2,1

5 DE SQ1 1T9 SAP BEST; Call; Hebel: 3,4

Faktor-
Optionsscheine

WKN Basiswert Ausstattungsmerkmale

1 DE FD9 NY0 Siemens Energy Faktor 5x Long

2 DE FE3 VAV DAX Faktor 15x Short

3 US SQ0 UQ8 Micron Technology Faktor 5x Long

4 DE SX7 C8G DAX Faktor 15x Long

5 US SB2 95Y Nasdaq 100 Faktor 2x Long

Optionsscheine WKN Basiswert Ausstattungsmerkmale

1 DE SX7 7T1 DAX 12/26; Call; 23.850,00 Pkt.

2 US SY1 MLV NVIDIA 12/26; Call; 170,00 USD

3 DE FA6 8QH DAX 09/26; Put; 24.500,00 Pkt.

4 DE SJ7 98D Deutsche Telekom 09/26; Call; 30,00 EUR

5 US FE0 S6E Micron Technology 09/26; Call; 555,00 USD

Stand: 15. Mai 2026; Quelle: Société Générale; Betrachtungszeitraum: 15. April 2026 bis 14. Mai 2026
Die Darstellung der genannten Produkte erfolgt zu Informationszwecken lediglich in Kurzform und stellt einen Auszug aus dem Gesamtangebot von Société Générale sowie keine Anlageempfeh-
lung dar. Produkte können gegebenenfalls ein Währungsrisiko beinhalten. Die maßgeblichen Produktinformationen stehen im Internet unter www.sg-zertifikate.de zur Verfügung. Den Basispros-
pekt sowie die Endgültigen Bedingungen und die Basisinformationsblätter erhalten Sie bei Klick auf die WKN. Sie sind im Begriff, ein komplexes Produkt zu erwerben, das nicht einfach ist und 
schwer zu verstehen sein kann. Bitte beachten Sie, dass bestimmte Produkte nur für kurzfristige Anlagezeiträume geeignet sind. Wir empfehlen Interessenten und potenziellen Anlegern, den 
Basisprospekt und die Endgültigen Bedingungen zu lesen, bevor sie eine Anlageentscheidung treffen, um sich möglichst umfassend über die potenziellen Risiken und Chancen des Wertpapiers 
zu informieren, insbesondere, um die potenziellen Risiken und Chancen der Entscheidung, in die Wertpapiere zu investieren, vollends zu verstehen. Die Billigung des Basisprospekts durch die 
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht ist nicht als ihr Befürwortung der angebotenen Wertpapiere zu verstehen.

“Im Gegensatz zur anhaltenden Rekordjagd 
in den USA konnte der DAX bei diesem Tempo 
zuletzt nicht mithalten und blieb hinter der 
Entwicklung von Nasdaq und S&P 500 zurück. 
Nichtsdestoweniger stand der deutsche Leitindex 
in den vergangenen Wochen besonders im 
Fokus der Anleger und war der meistgehandelte 
Basiswert.”

“Beim Thema Künstliche Intelligenz denkt 
man nicht sofort an Siemens Energy. Doch 
der KI‑Boom führt zu einem stark steigenden 
Strombedarf, vor allem durch energieintensive 
Rechenzentren. Genau hier profitiert das Unter
nehmen: Als Anbieter von Energieinfrastruktur 
liefert Siemens Energy die notwendige Technik für 
eine stabile und leistungsfähige Stromversorgung 
und begleitet so indirekt das Wachstum der 
KI‑Industrie.”

Bitte beachten: Im Durchschnitt erleiden 7 von 10 Kleinanlegern 
Verluste beim Handel mit Turbo-Optionsscheinen. Turbo-Options-
scheine sind hoch risikoreiche Produkte und nicht für langfristige 
Anlagestrategien geeignet.

https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FC57TC?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FC0UY8?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD632Y?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD2LMU?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SQ11T9?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD9NY0?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE3VAV?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SQ0UQ8?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SX7C8G?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SB295Y?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SX77T1?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SY1MLV?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FA68QH?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SJ798D?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE0S6E?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de
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Seltene Erden sind das Rückgrat der Energiewende, der 
Elektromobilität und moderner Kommunikations- und 
Verteidigungstechnologien. Zwar sind sie in geologischer 
Hinsicht nicht extrem rar, doch wirtschaftlich gewinnbare 
Vorkommen sind begrenzt und stark konzentriert. Die 
Sicherung der Lieferketten für Seltene Erden und andere 
kritische Rohstoffe für strategisch bedeutsame Industrien 
zur Herstellung von Hochtechnologie ist eine wirtschaft­
liche und politische Notwendigkeit. Nordamerika, Europa 
und Australien rücken in den Fokus der Nachfrage – und 
der Anleger.

Seltene Erden stecken in Windturbinen, Elektroautos, Smart-
phones, Computern, Militärtechnologie, Medizintechnik sowie 
in Halbleitern und moderner Elektronik. Sie sind für Industrie 
und Wirtschaft unverzichtbar, da ihre einzigartigen magnetischen, 
lumineszenten und elektrischen Eigenschaften die Grundlage 
zahlreicher Schlüsseltechnologien bilden. Ein Elektroauto benö-
tigt beispielsweise rund 1 bis 2 Kilogramm Seltener Erden allein 
für den Motor. Zudem kommen sie in Batterien – etwa Lanthan 
in NiMH‑Akkus – zum Einsatz. Das globale Wachstum der Elektro-
mobilität, der Ausbau erneuerbarer Energien sowie der steigende 
Bedarf an Hochtechnologie‑Infrastruktur und Verteidigungs
gütern treiben den strukturellen Bedarf nach Seltenen Erden 
langfristig an.

Das strategische Metallzeitalter 
Jahrzehntelang dominierte China die Förderung und Verarbei-
tung Seltener Erden – zeitweise mit Marktanteilen von über 
80 Prozent. Diese Abhängigkeit birgt für den Westen ein strate
gisches Risiko; trotz der anhaltenden Bemühungen westlicher 
Volkswirtschaften weisen die Lieferketten weiterhin Schwach­
stellen auf. Neue Strategien sind gefordert, die auf die Erschlie-
ßung heimischer Ressourcen, fortschrittliche Verarbeitungs- 
und Recyclingtechnologien, internationale Partnerschaften und 
nachhaltige Praktiken setzen. 

SELTENE 
ERDEN
Partizipieren an der Entwicklung 
strategischer Ressourcen

TITELTHEMA SELTENE ERDEN

LAURA SCHWIERZECK

Produktmanager,  
Société Générale 
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TITELTHEMA SELTENE ERDEN

Was sind Seltene Erden? 

Seltene Erden umfassen 17 chemische Elemente des Perio-
densystems: Scandium (Kürzel Sc, Ordnungszahl 21), Yttrium 
(Y, 39), Lanthan (La, 57), Cer (Ce, 58), Praseodym (Pr, 59), 
Neodym (Nd, 60), Promethium (Pm, 61), Samarium (Sm, 62), 
Europium (Eu, 63), Gadolinium (Gd, 64), Terbium (Tb, 65), 
Dysprosium (Dy, 66), Holmium (Ho, 67), Erbium (Er, 68), 
Thulium (Tm, 69), Ytterbium (Yb, 70), Lutetium (Lu, 71). 

Trotz ihres Namens sind sie in der Erdkruste relativ verbreitet, 
»selten« sind vielmehr wirtschaftlich rentable Stätten, an 
denen sie in ausreichender Konzentration vorkommen. Sie 
zeichnen sich durch besondere magnetische, katalytische 
und optische Eigenschaften aus, was sie unverzichtbar für 
Hochleistungsmagnete, Laser, Displays, Batterien und zahl-
reiche technologische und militärische Anwendungen macht. 

Außer den Seltenen Erden umfassen die strategischen 
Mineralien und Metalle weitere wertvolle Rohstoffe wie 
Lithium, Graphit und Wolfram, die ebenfalls wichtige Rollen 
bei der Entwicklung kritischer Technologien spielen. 
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Knappheit als politischer Faktor
Exportrestriktionen oder Handelskonflikte könnten westliche 
Produzenten strategisch deutlich aufwerten. Unternehmen aus 
Nordamerika, Europa und Australien könnten zudem vom politi-
schen Willen profitieren, Lieferketten zu diversifizieren oder eigens 
aufzubauen: Regierungen fördern Explorationskapazitäten, denn 
wenn die Produktion langsamer als die strukturelle Nachfrage 
steigt, könnten Preise stark anziehen. 

Für Anleger bedeutet das: Die Nachfrage erscheint weniger kon
junkturell als technologisch getrieben; selbst bei schwächerem 
Wachstum bleibt der Transformationsdruck hoch. Die Kehrseite: 
Der Aufbau von Minen ist kapitalintensiv, die Förderung Seltener 
Erden technisch anspruchsvoll, da die Elemente meist gemeinsam 
auftreten und aufwendig getrennt werden müssen. Dass bei der 
Verarbeitung häufig radioaktive Nebenprodukte entstehen, macht 
Genehmigungsverfahren langwierig und Umweltauflagen streng. 
Spätere Überkapazitäten, etwa durch staatlich subventionierte 
Expansion, Substitutionen und bessere Recyclingverfahren, könnten 
die Preissetzungsmacht der Produzenten begrenzen, Preisverfälle 
sind möglich. 

Die Kombination aus technologischer Bedeutung, schwieriger 
Gewinnung und geopolitischer Konzentration macht Seltene Erden 
zu strategischen Rohstoffen – und zu einem spannenden Invest-
mentthema.

Der Solactive Rare Earths Top 15 Index
Eine Möglichkeit, um gezielt an der Entwicklung einer Vielzahl 
von Unternehmen zu partizipieren, die entlang der Wertschöp-
fungskette Seltener Erden aktiv sind, bieten beispielsweise Index-
Zertifikate auf spezielle Indizes. So etwa der Solactive Rare Earths 
Top 15 Index. Er bildet die Wertentwicklung von 15 Unternehmen 
aus Nordamerika, Europa und Australien ab, die in der Exploration, 
Verarbeitung oder dem Einsatz Seltener Erden aktiv sind.

TITELTHEMA SELTENE ERDEN

Tabelle 1: Indexdetails

Name Solactive Rare Earths Top 15 Index CNTR

ISIN DE 000 SL0 TFM 8

Auflage 10.02.2026 (Basislevel 1.000 Indexpunkte am 05.02.2020)

Währung US-Dollar

Index-Berech-
nungsstelle

Solactive AG

Indexüberprüfung halbjährlich (im Februar und August) 

Anzahl 
Indexmitglieder

15

Weitere 
Informationen

www.solactive.com

Stand: 21. Mai 2026; Quelle: Société Générale, Solactive AG

“�Die Nachfrage erscheint weniger konjunkturell 
als technologisch getrieben; selbst  
bei schwächerem Wachstum bleibt der 
Transformationsdruck hoch.”
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Stand: 21. Mai 2026; Quelle: Société Générale, Solactive AG
FRÜHERE WERTENTWICKLUNGEN UND SIMULATIONEN SIND KEIN INDIKATOR FÜR DIE KÜNFTIGE WERT-
ENTWICKLUNG. DIE RENDITE KANN INFOLGE VON WÄHRUNGSSCHWANKUNGEN STEIGEN ODER FALLEN. 
DIE GRAFIK BEINHALTET DATEN, DIE AUF EINEM BACKTESTING BASIEREN, DAS HEIßT BERECHNUNGEN, 
WIE SICH DER INDEX VOR INDEXAUFLAGE ENTWICKELT HABEN KÖNNTE, WENN ER UNTER VERWENDUNG 
DERSELBEN INDEXMETHODE UND BASIEREND AUF HISTORISCHEN BESTANDTEILEN EXISTIERT HÄTTE.

Grafik 1: Wertentwicklung des Solactive Rare Earths Top 15 Index 
CNTR – Simulation bis 9. Februar 2026
Indexauflage am 10. Februar 2026

USA

Australien

Kanada

Niederlande

Großbritannien

41,67 %

34,80 %

13,10 %

7,12 %

3,31 %

Grafik 2: Ländergewichtung Solactive Rare Earths Top 15 Index CNTR

Stand: 21. Mai 2026; Quelle: Société Générale, Solactive AG
Die Darstellung der Branchenverteilung ist stichtagsbezogen und ist Änderungen unterworfen. Die 
gegenwärtigen Gewichtungen und Allokationen sind keine verlässlichen Indikatoren für künftige 
Gewichtungen und Allokationen.

https://www.solactive.com
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Die Indexmethodik
Das Auswahluniversum für die Selektion der Unternehmen bildet 
der Solactive GBS Developed Markets All Cap USD Index PR. Nur 
Unternehmen aus Nordamerika, europäischen Industrienationen 
und Australien mit einer Marktkapitalisierung (Börsenwert) von 
mindestens 100 Millionen US-Dollar und mit einem durchschnitt-
lichen täglichen Handelsvolumen von mindestens 5 Millionen 
US-Dollar innerhalb der sechs Monate vor einem Indexüberprü-
fungstermin können zur Indexbildung herangezogen werden. 
Darüber hinaus müssen die Unternehmen gemäß der FactSet-
Unternehmensdatenbank dem Sektor Nicht-Energiemineralien 
(Non-Energy Minerals, Sektor Nr. 1100) oder dem Sektor Prozess
industrie (Process Industries, Sektor Nr. 2200) zugehören. 

Die Auswahl der Indexbestandteile aus dem verbleibenden 
Indexuniversum erfolgt vollständig regelbasiert auf Basis des 

Seltene‑Erden‑Abbau und Rohstoffentwicklung: Dieser Bereich umfasst Unternehmen, die in die Explo-

ration, Entwicklung und Gewinnung Seltener Erden eingebunden sind. Diese Firmen konzentrieren sich 

darauf, die primäre Rohstoffversorgung durch Bergbauaktivitäten und Ressourcenerweiterungsprojekte zu 

sichern, die die wachsende Nachfrage nach kritischen Materialien unterstützen.

Verarbeitung Seltener Erden und Materialproduktion: Dieser Bereich umfasst Unternehmen, die 

Seltene-Erden-Konzentrate zu hochreinen Oxiden, Metallen und Legierungen veredeln, trennen und weiter-

verarbeiten. Diese Tätigkeiten ermöglichen die Umwandlung von Rohstoffen in spezialisierte Materialien, 

die für fortschrittliche industrielle und technologische Anwendungen benötigt werden.

Anwendungen Seltener Erden und Magnettechnologien: Dieser Bereich umfasst Unternehmen, die 

Seltene‑Erden‑Materialien in der Herstellung von Permanentmagneten, Spezialkomponenten und Hoch-

leistungstechnologien einsetzen. Ihre Produkte sind essenziell für Elektrifizierung, erneuerbare Energien, 

Mobilität und Elektronik der nächsten Generation.

ARTIS®-Konzepts (Algorithmic Theme Identification System). 
ARTIS® ist eine proprietäre Software der Solactive AG, das Unter
nehmen anhand von Themen identifiziert, indem es mehr als 
500.000 öffentlich zugängliche Datenquellen analysiert. Daten
quellen können beispielsweise Finanznachrichten, Unterneh
mensprofile oder Unternehmensberichte sein. Die Software 
klassifiziert die von Unternehmen angebotenen Produkte und 
Dienstleistungen und findet so relevante Akteure für eine gesuchte 
Thematik, nachdem sie durch Schlüsselwörter definiert wurde. 
Die so gefundenen Unternehmen kommen grundsätzlich für den 
Indexaufbau infrage.

Im Fall des Solactive Rare Earths Top 15 Index identifiziert ARTIS® 
Unternehmen, die in der Exploration, Verarbeitung oder dem 
Einsatz Seltener Erden aktiv sind. Im Auswahlprozess werden 
Unternehmen folgender Aktivitäten berücksichtigt:

TITELTHEMA SELTENE ERDEN
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ARTIS® und Big Data
Im Vergleich zu klassischen Sektoransätzen, bei denen ein Unter-
nehmen nur einem Sektor und nur einer Branche angehört, ist 
ARTIS® in der Lage, große Datenmengen (Big Data) und natürliche 
Sprache zu verarbeiten. Es identifiziert relevante Unternehmen, 
auch wenn sie in verschiedenen Geschäftsfeldern tätig sind.

Unter Verwendung der neuesten Techniken künstlicher Intelligenz, 
des maschinellen Lernens, Big Data und der Verarbeitung natür-
licher Sprache konzentrieren sich die Experten von Solactive auf 

hochentwickeltes, numerisches und semantikbasiertes Data-
Mining. Sie entwickeln Lösungen für die Informations- und Daten
extraktion sowie für die Entscheidungsunterstützung und die 
Umwandlung heterogener Informationsquellen in nutzbare und 
zugängliche Daten.

Punktesystem: Jedes von ARTIS® identifizierte Unternehmen erhält 
eine Punktzahl, die seine Bedeutung in den genannten Segmenten 
widerspiegelt. Die Unternehmen werden anschließend überprüft, 
um die Relevanz für die jeweiligen Bereiche auf der Grundlage der 

TITELTHEMA SELTENE ERDEN

Tabelle 2: Indexbestandteile des Solactive Rare Earths 

Unternehmen Land Währung Indexgewichtung

Lynas Rare Earths Australien AUD 12,88 %

Iluka Resources Australien AUD 11,19 %

Arafura Rare Earths Australien AUD 10,73 %

MP Materials USA USD 9,23 %

Energy Fuels Kanada CAD 8,96 %

NioCorp Developments USA USD 7,85 %

AMG Critical Materials Niederlande EUR 7,12 %

Critical Metals USA USD 7,00 %

United States Antimony USA USD 5,86 %

TMC The Metals Company USA USD 4,86 %

Perpetua Resources USA USD 4,26 %

Hudbay Minerals Kanada CAD 4,14 %

Rio Tinto Großbritannien GBP 3,31 %

Coeur Mining USA USD 1,63 %

Freeport-McMoRan USA USD 0,98 %

Stand: 21. Mai 2026; Quelle: Société Générale, Solactive AG
Die Darstellung der Indexkomponenten ist jeweils stichtagsbezogen und ist Änderungen unterworfen. Die gegenwärtige Gewichtung und Allokation sind keine verlässlichen Indikatoren für 
künftige Gewichtungen und Allokationen. Eine Übersicht aller Indexbestandteile steht Ihnen unter www.solactive.com zur Verfügung. 

https://www.solactive.com
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TITELTHEMA SELTENE ERDEN

  �WEITERE INFORMATIONEN ZUM SELTENE ERDEN INDEX-ZERTIFIKAT

Das Unlimited Index-Zertifikat auf den Solactive Rare Earths Top 15 Index CNTR bildet die Wertentwicklung des zugrunde liegenden 

Index, der eventuelle Netto-Dividenden der Indexmitglieder reinvestiert, nach Abzug der entstehenden Kosten ohne Laufzeitbegrenzung 

eins zu eins ab. Somit bietet das Index-Zertifikat die Möglichkeit, mit nur einem Wertpapier an der Entwicklung einer Vielzahl von Unter-

nehmen zu partizipieren. Da das Zertifikat keinen Kapitalschutz hat, trägt der Anleger das Risiko, sein eingesetztes Kapital zu verlieren, 

wenn sich der Kurs des Index und damit der Kurs des Zertifikats verschlechtert.

Partizipations-Zertifikat

WKN Basiswert Laufzeit Quanto Berechnungsgebühr* Geld-/Briefkurs

FE1 00A Solactive Rare Earths Top 15 Index CNTR Unbegrenzt Nein 0,80 % p.a. (kann angepasst werden) 8,84/9,02 EUR

Stand: 21. Mai 2026; Quelle: Société Générale
*Bitte beachten Sie, dass neben der Berechnungsgebühr noch weitere Gebühren, Provisionen und andere Entgelte (wie zum Beispiel Orderentgelte und Depotkosten) anfallen können, die 
ebenfalls die Wertentwicklung des Zertifikats mindern. Genaue Informationen zu Ihren individuellen Kosten erhalten Sie von der depotführenden Sparkasse/Bank, über die Sie die Wertpapiere 
erwerben.
Die Darstellung der genannten Produkte erfolgt zu Informationszwecken lediglich in Kurzform und stellt einen Auszug aus dem Gesamtangebot von Société Générale sowie keine Anlageempfeh-
lung dar. Nicht währungsgesicherte Produkte unterliegen einem Wechselkursrisiko. Die maßgeblichen Produktinformationen stehen im Internet unter www.sg-zertifikate.de zur Verfügung. Den 
Basisprospekt sowie die Endgültigen Bedingungen und die Basisinformationsblätter erhalten Sie bei Klick auf die WKN. Sie sind im Begriff, ein komplexes Produkt zu erwerben, das nicht einfach 
ist und schwer zu verstehen sein kann. Bitte beachten Sie, dass bestimmte Produkte nur für kurzfristige Anlagezeiträume geeignet sind. Wir empfehlen Interessenten und potenziellen Anlegern, 
den Basisprospekt und die Endgültigen Bedingungen zu lesen, bevor sie eine Anlageentscheidung treffen, um sich möglichst umfassend über die potenziellen Risiken und Chancen des Wert-
papiers zu informieren, insbesondere, um die potenziellen Risiken und Chancen der Entscheidung, in die Wertpapiere zu investieren, vollends zu verstehen. Die Billigung des Basisprospekts 
durch die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht ist nicht als ihre Befürwortung der angebotenen Wertpapiere zu verstehen.

Geschäftstätigkeit sicherzustellen. Unternehmen, die keinen rele-
vanten geschäftlichen Bezug zum Thema aufweisen, werden in 
dieser Phase aus dem Auswahlprozess ausgeschlossen. Die verblei-
benden Unternehmen werden nach ihrer Punktzahl (in absteigen-
der Reihenfolge) sortiert und erhalten ein entsprechendes Ranking.

Bei der halbjährlichen Indexüberprüfung werden alle Aktien, die 
nach ihrer Punktzahl in den Top 5 rangieren, in den Index einbezo-
gen. Indexmitglieder, die bei der Überprüfung auf den Plätzen 6 

bis 20 rangieren, werden ebenfalls dem Index hinzugefügt, bis 
die Gesamtzahl von 15 Indexmitgliedern erreicht wird. Falls 
anschließend noch weniger als 15 Komponenten enthalten sind, 
werden weitere Werte nach Rang hinzugefügt, bis eine Mindest
anzahl von 15 erreicht ist. Die Indexüberprüfung sowie eine Neu
gewichtung des Index erfolgt halbjährlich, im Februar und August. 
Die Indexkomponenten werden vollständig regelbasiert ausge-
wählt und der Indexadministrator kann keine Ermessensentschei-
dung treffen.

https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE100A?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de
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ideas: Herr Mohr, Sie berichten seit vielen Jahren bei der 
Frankfurter Allgemeinen Zeitung über Wirtschaft, Märkte und 
Geldanlage und wurden kürzlich beim Journalistenpreis des 
Bundesverbands Strukturierter Wertpapiere als Wirtschafts-
journalist des Jahres ausgezeichnet. Was zeichnet aus Ihrer 
Sicht gute Finanzberichterstattung aus – ganz unabhängig 
davon, ob die Märkte ruhig oder turbulent sind?
Daniel Mohr: Es muss für mich eine gute Mischung aus präziser 
Beschreibung und vernünftiger Einordnung sein. Ein Kurs stürzt 
nicht ab, wenn eine Aktie mal um zwei oder drei Prozent an Wert 
verliert. Wenn die Berichterstattung zu sehr dramatisiert, um inter-
essant zu sein, bedient das nur die Vorurteile, wonach Märkte immer 
turbulent sind und man da besser sein Geld nicht reinsteckt.

Finanzjournalismus bewegt sich häufig im Spannungsfeld 
zwischen Erklärung, Einordnung und Zuspitzung. Wo liegt 
für Sie die größte Herausforderung, gerade in Phasen hoher 
Volatilität oder wirtschaftlicher Unsicherheit?
Da gewinnt die Einordnung noch mehr an Bedeutung als ohnehin 
schon. Den Leuten zu sagen, dass es Krisen eigentlich immer schon 
gab, und zu beschreiben, wie sich das auf die Märkte auswirkte und 
was unterm Strich dabei herauskam für die Anleger, das halte ich 
für wichtig. So schlimm jede einzelne Krise und vor allem jeder 
Krieg ist, es sind oft Ereignisse, die dem langfristigen Markttrend 
nichts anhaben konnten. Das herauszustellen und mit Fakten zu 
untermauern, halte ich für wichtig. Dass eben nicht alles immer nur 
bergab geht und schlechter wird, wie es in der trüben deutschen 
Stimmung manchmal erscheint, sondern dass an den globalen 
Kapitalmärkten auch in schwachen, deutschen BIP-Zeiten wie den 
vergangenen Jahren sehr gute Renditen möglich sind.

INTERVIEW DANIEL MOHR

Viele Menschen informieren sich heute über Finanzthemen 
nicht mehr in erster Linie über klassische Medien, sondern über 
soziale Netzwerke, Podcasts oder Influencer. Wie verändern 
diese neuen Kanäle aus Ihrer Sicht die Finanzberichterstat-
tung – sowohl im Positiven als auch im Problematischen?
Wir können uns die Nutzer nicht so backen, wie wir sie gerne hätten. 
Wenn die Menschen ihre Informationen am liebsten über Bewegt-
bilder erhalten, auch über YouTube-Shorts von nur wenigen Sekun-
den, dann können wir nicht sagen, in unseren Leitartikeln steht 
alles Relevante drin, lest gefälligst die. Unsere Herausgeber und die 
Geschäftsführung haben gerade beschlossen, dreißig neue Leute 
einzustellen. Die brauchen wir, damit unsere Inhalte nicht nur in 
gedruckter Schrift auf Papier und digital zu lesen sind auf faz.net, 
sondern eben noch viel stärker als bisher in Podcasts, in Videoforma-
ten und in sozialen Netzwerken angemessen präsentiert werden, 
auf dass sie viele Zuhörer und Zuschauer finden. Da haben wir 
schon einiges auf den Weg gebracht, wollen aber gerade im Audio- 
und Videobereich noch mehr dorthin, wo viele Nutzer sind, und 
dabei unsere Stärken des seriösen, tiefgründigen, gut analysieren-
den und einordnenden Journalismus besser nutzbar machen. 

Gleichzeitig ist oft von einem Vertrauensverlust in traditionelle 
Medien die Rede. Beobachten Sie dieses Misstrauen auch im 
Bereich der Finanzberichterstattung – und was kann Journa-
lismus aus Ihrer Sicht tun, um Vertrauen zu erhalten oder 
zurückzugewinnen?
Das Misstrauen ist größer geworden, die digital geäußerte Kritik ist 
schärfer und absoluter formuliert. Wenn man dann aber in den 
Leserdialog einsteigt, was wir gerne und täglich machen, weil wir 
natürlich nicht im luftleeren Raum agieren, sondern wissen wollen, 

STÄRKEN 
DES JOURNALISMUS 
NUTZBAR MACHEN
Interview mit Daniel Mohr, F.A.Z.-Redakteur und 
Wirtschaftsjournalist des Jahres 2026
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INTERVIEW DANIEL MOHR

was die Leute bewegt, dann merkt man oft schnell sehr viel mehr 
Verständnis, wenn man Hintergründe und Vorgehensweisen erklärt. 
Dieses Wechselspiel des Sendens und Empfangens wird wichtiger. 
Früher hatten Zeitungen ein Monopol im Senden von Nachrichten, 
dann kamen Radiosender, dann Fernsehsender und heute kann 
jeder seine Videos in die Welt senden. Das macht die Medienwelt 
vielstimmiger und unübersichtlicher. Wir erreichen aber als F.A.Z. 
dank der Digitalisierung und faz.net mehr Leser als zu den besten 
Hochzeiten des reinen Zeitungsjournalismus. Wir genießen hohes 
Vertrauen und die Leser sind in der digitalen Welt bereit, dafür 
zu zahlen. Der digitale Umsatzanteil nähert sich 50 Prozent. Das 
war vor zehn Jahren noch längst nicht absehbar, ob dieser Wandel 
gelingen wird. Aber es ist ein täglicher Kampf um Vertrauen, den 
wir nur durch gewissenhafte Arbeit, durch gründliche Recherche 
und durch große Offenheit und Unabhängigkeit gewinnen können. 
Als eine sich selbst gehörende Stiftung ohne Bankschulden oder 
Konzerne, Milliardäre oder Finanzinvestoren als Eigentümer haben 
wir als F.A.Z. da sehr gute Voraussetzungen und nutzen die stabile 
Basis auch zu Investitionen wie nun in die neuen Video-, Audio- und 
Social-Media-Kapazitäten.

Sie schreiben für Leser mit sehr unterschiedlichen Vorkennt-
nissen. Ist es Ihnen wichtiger, Komplexität zu reduzieren – 
oder Leser Schritt für Schritt an komplexe Zusammenhänge 
heranzuführen?
Es ist journalistisch natürlich nicht besonders attraktiv, immer 
wieder zu schreiben, wie man ein Depot eröffnet und einen ersten 
ETF-Sparplan startet. Wenn wir uns aber die Lesequoten anschauen, 
und das können wir anders in der reinen Print-Welt von früher 
mittlerweile sehr genau, dann gibt es sehr hohe Zugriffsraten genau 

für solche Basis-Artikel. Mehr als zwei Drittel der Deutschen haben 
noch nie eine Aktie oder einen Fonds oder ein Zertifikat gekauft. Die 
werden sich nicht für Artikel interessieren, die den Zusammenhang 
zwischen Vola und Zinsentwicklungen und Discount-Zertifikaten 
analysieren. Wir legen zudem Wert auf das A in unserem Namen. 
Wir sind eine Allgemeine Zeitung, kein Wirtschafts- oder Finanzfach-
medium. Aber unsere regelmäßigen Leser wissen natürlich irgend-
wann, wie das mit dem Depot und dem ETF-Sparplan geht und 
möchten das nicht täglich aufs Neue lesen. Den Spagat gilt es zu 
bestehen, den grundsätzlich interessierten Leser nicht abzuhängen, 
den etwas versierteren Kenner nicht zu langweilen und auch den 
Profi für unsere Inhalte zu interessieren. Das versuchen wir dank 
unseres gerade im Finanzbereich im deutschen Markt doch recht 
großen und vielfältigen Angebots mit vergleichsweise großer Redak-
tion zu schaffen, mit Zugang zu Gesprächspartnern, die es sonst 
nicht so oft zu lesen gibt, mit besonders guten Analysen, mit erst-
klassigen Gastautoren und vielem mehr.

Die Diskussion um Themen wie das Altersvorsorgedepot, die 
Aktienrente oder generell eine stärkere Kapitalmarktorientie-
rung nimmt in Deutschland spürbar zu. Wo sehen Sie aus finanz-
politischer Sicht derzeit die größten Herausforderungen – und 
was wird aus Ihrer Sicht noch zu zögerlich angegangen?
Das Altersvorsorgedepot ist ein sehr großer Schritt und ich bin sehr 
zuversichtlich, dass dank der großen Offenheit der Förder- und 
Vertriebsmöglichkeiten ein sehr lebendiger Wettbewerb entsteht. 
Da wird es unsere Aufgabe sein, Kosten und Nutzen sehr sauber 
aufzuzeigen, sodass jeder wohl informiert entscheiden kann, was 
für ihn das am besten passende Produkt ist. Das wäre ein großer 
Fortschritt gegenüber Riester, wo erst mit den ersten Jahresabrech-
nungen das böse Erwachen kam über viel zu hohe Kosten. Aber 
wir sind nun 25 Jahre weiter, mit neuer Konkurrenz durch schlanke 
Neobanken mit einfachen günstigen Produkten und vielen Millio-
nen Kunden im Rücken. Gleichwohl wünschte ich mir natürlich, 
dass die Politik auch in der gesetzlichen Rente einen Teil der Bei-
träge im Sinne der Generationengerechtigkeit dem Kapitalmarkt 
zuführt und dass betriebliche Altersvorsorge zu einem flexiblen 
Standardprodukt aller Beschäftigten wird, wie es andere Länder 
längst vormachen.

Zum Abschluss eine persönliche Frage: Welche Schlagzeile 
zur Finanzberichterstattung oder zum Umgang mit Wirtschafts-
themen würden Sie selbst gern einmal lesen?
Das Deutsche Aktieninstitut meldet: Die Zahl der Aktionäre in 
Deutschland ist auf 84 Millionen gestiegen. 

Vielen Dank für das Gespräch.
Das Interview führte Anja Schneider.
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Der belgische Brauereikonzern Anheuser-Busch InBev (kurz AB 
InBev), dessen Aktien auch im EURO STOXX 50 enthalten sind, ist 
auf Basis des Absatzvolumens der führende Bierbrauer der Welt. 
Das Unternehmen mit seiner Größe ist besonders durch eine Reihe 
von Großübernahmen entstanden, wobei die des US-Marktführers 

Anheuser-Busch im Jahr 2008, des internationalen Teils der mexika-
nischen Grupo Modelo (unter anderem mit der Marke Corona) im 
Jahr 2013, der südkoreanischen Oriental Brewery 2014 und beson-
ders der in Großbritannien ansässigen SAB Miller 2015 zu nennen 
sind. Da diese Übernahmen schwerpunktmäßig fremdfinanziert 
wurden, waren bis Ende 2019 (auf Basis der momentanen Währungs-
paritäten) Schulden von über 80 Milliarden Euro entstanden.

Die mit diesen Akquisitionen entstandenen Firmenwerte (Goodwill 
von über 100 Milliarden Euro) haben die Bilanz geschwächt. Als 
Konsequenz blieb dem Konzern vor dem Hintergrund oft stagnie-
render (Bier-)Märkte und Absatzschwierigkeiten nur eine Anpas-
sungsstrategie inklusive eines Netto-Schuldenabbaus übrig. Diese 

ANHEUSER-BUSCH 
INBEV: DEFENSIVE 
ALTERNATIVE

TECHNISCHE ANALYSE ANHEUSER-BUSCH INBEV

ACHIM MATZKE

Chef-Stratege der  
Matzke-Research GmbH 

Stand: 18. Mai 2026; Quelle: Matzke-Research, LSEG, Refinitiv; K = Kaufsignal; V = Verkaufssignal
Frühere Wertentwicklungen sind kein Indikator für die künftige Wertentwicklung. Weitere Informationen zu der hier dargestellten Wertentwicklung entnehmen Sie bitte den Angaben auf Seite 50.
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Anpassungsstrategie hat zu einem klassischen 
langfristigen technischen Ablaufschema 
geführt. Nachdem die Konzernstrategie in 
den Jahren 2009 bis 2015 noch mit einer 
technischen Bilderbuchhausse (Kursanstieg 
von 11,40 auf 124,00 Euro) »gefeiert« wurde, 
folgte 2015/2016 eine technische Topforma-
tion, die dann mit Verkaufssignalen verlas-
sen wurde. Es ergab sich eine mehrjährige 
Baissebewegung, die erst während der 
Corona-Gesamtmarktbaisse (Februar/März 
2020) in einem technischen Ausverkauf 
bei 29,00 Euro endete. Die anschließende 
moderate Erholung bis zum Frühjahr 2021 
mündete danach in eine 5-jährige Seitwärts-
pendelbewegung mit der mehrfach getes
teten Unterstützungszone von 45,00 bis 
46,00 Euro und der Widerstandszone ab 
62,00 Euro. Diese Seitwärtspendelbewegung 
weist aus übergeordneter technischer Sicht 
den Charakter einer Bodenformation auf. 
Begleitet von verbesserten Unternehmens-
infos und einer aktionärsfreundlicheren 
Politik (zum Beispiel Auflegung eines Aktien-
rückkaufprogramms) war AB InBev im Feb-
ruar 2026 mit einem Investmentkaufsignal 
aus der Bodenformation bis auf Kurse um 
69,00 bis 70,00 Euro (keine Widerstands-
zone) nach oben herausgesprungen. Die 
derzeitige Konsolidierung unterhalb dieser 
Zone und das Drehen der 200-Tage-Linie 
nach oben verdeutlichen, dass AB InBev an 
der Etablierung einer neuen Aufwärtsbewe-
gung arbeitet. Als Konsequenz bietet sich 
eine technische Doppelstrategie an: zuerst 
Aufbau einer Anfangsposition auf dem 
derzeitigen Niveau. Bei einem Sprung über 
71,00 Euro sollte die Position ausgebaut 
werden, da die Aufarbeitung der vorherigen 
jahrelangen Baisse der Jahre 2016 bis 2020 
in Gang gekommen ist. Trotz dieser attrak
tiven technischen Gesamtlage sollte aber 
jede Anheuser-Busch InBev-Position mit 
einem strategischen Sicherungsstopp bei 
55,00 Euro belegt werden. Falls der Titel in 
die Bodenformation zurückfällt, wäre das 
langfristige technische Gesamtbild wieder 
auf »neutral« zurückgestellt

TECHNISCHE ANALYSE ANHEUSER-BUSCH INBEV

  �PRODUKTIDEE: ANLAGEPRODUKTE AUF AB INBEV

Beim Kauf des Classic Discount-Zertifikats 
erhalten Anleger einen Preisabschlag (Dis-
count) auf den aktuellen Wert der AB InBev-
Aktie. Im Gegenzug verzichtet der Anleger 
auf die Möglichkeit, unbegrenzt an Kurs
steigerungen der Aktie zu partizipieren. Der 
maximale Rückzahlungsbetrag entspricht 
dem Cap des Zertifikats (60,00 Euro).

Mit dem BEST Turbo-Call- bzw. -Put-Opti-
onsschein können Anleger gehebelt an 
steigenden bzw. fallenden Kursen der AB 
InBev-Aktie partizipieren. Die Laufzeit der 
Turbo-Optionsscheine ist unbegrenzt. Bei 
fallenden bzw. steigenden Notierungen 
der Aktie unter bzw. über die Knock-Out-
Barriere endet die Laufzeit (Totalverlust).

Bitte beachten: Im Durchschnitt erleiden 
7 von 10 Kleinanlegern Verluste beim 
Handel mit Turbo-Optionsscheinen. Turbo-
Optionsscheine sind hoch risikoreiche 
Produkte und nicht für langfristige Anlage-
strategien geeignet.

Beim Kauf des Classic Discount-Zertifikats 
erhalten Anleger einen Preisabschlag (Dis-
count) auf den aktuellen Wert der AB InBev-
Aktie. Im Gegenzug verzichtet der Anleger 
auf die Möglichkeit, unbegrenzt an Kurs
steigerungen der Aktie zu partizipieren. Der 
maximale Rückzahlungsbetrag entspricht 
dem Cap des Zertifikats (70,00 Euro)

  �PRODUKTIDEE: HEBELPRODUKTE AUF AB INBEV

Classic Discount-Zertifikat

WKN FE0 N4N

Cap/Höchstbetrag 70,00 EUR

Bewertungstag 19.03.2027

Fälligkeit 26.03.2027

Geld-/Briefkurs 63,74/63,77 EUR

Discount 10,57 %

Max. Rendite p.a. 11,50 %

Stand: 20. Mai 2026; Quelle: Société Générale
Die Darstellung der genannten Produkte erfolgt zu Informationszwecken lediglich in Kurzform und stellt einen Auszug aus 
dem Gesamtangebot von Société Générale sowie keine Anlageempfehlung dar. Die maßgeblichen Produktinformationen 
stehen im Internet unter www.sg-zertifikate.de zur Verfügung. Den Basisprospekt sowie die Endgültigen Bedingungen und 
die Basisinformationsblätter erhalten Sie bei Klick auf die WKN. Sie sind im Begriff, ein komplexes Produkt zu erwerben, das 
nicht einfach ist und schwer zu verstehen sein kann. Bitte beachten Sie, dass bestimmte Produkte nur für kurzfristige Anlage-
zeiträume geeignet sind. Wir empfehlen Interessenten und potenziellen Anlegern, den Basisprospekt und die Endgültigen 
Bedingungen zu lesen, bevor sie eine Anlageentscheidung treffen, um sich möglichst umfassend über die potenziellen 
Risiken und Chancen des Wertpapiers zu informieren, insbesondere, um die potenziellen Risiken und Chancen der Entschei-
dung, in die Wertpapiere zu investieren, vollends zu verstehen. Die Billigung des Basisprospekts durch die Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht ist nicht als ihre Befürwortung der angebotenen Wertpapiere zu verstehen.

BEST Turbo-Call-Optionsschein

WKN FC4 KVG

Typ Call

Basispreis/Knock-Out-Barriere 56,4335 EUR

Laufzeit Unbegrenzt

Geld-/Briefkurs 1,39/1,40 EUR

Hebel 5,0

BEST Turbo-Put-Optionsschein

WKN FD9 602

Typ Put

Basispreis/Knock-Out-Barriere 82,8847 EUR

Laufzeit Unbegrenzt

Geld-/Briefkurs 1,30/1,31 EUR

Hebel 5,4

Classic Discount-Zertifikat

WKN FE0 N4M

Cap/Höchstbetrag 60,00 EUR

Bewertungstag 19.03.2027

Fälligkeit 26.03.2027

Geld-/Briefkurs 56,91/56,93 EUR

Discount 20,15 %

Max. Rendite p.a. 6,35 %

https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE0N4N?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FC4KVG?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD9602?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE0N4M?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
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Brenntag, dessen Ursprünge unter anderem Namen bis 1874 
zurückreichen, ist heute mit Aktivitäten in über 70 Ländern eines 
der weltweit führenden Unternehmen bei der Verteilung von 
Chemikalien und Inhaltsstoffen. Auf der einen Seite kauft der Kon-

zern im großen Umfang Mengen von Basis- und Spezialchemikalien, 
die dann in kundengerechten Größen und Mengen weiterverkauft 
werden. Auf der anderen Seite führt das Unternehmen für Kunden 
die Beschaffung, Lagerung, Lieferung, das Mischen und das Um- und 
Verpacken von Produkten durch. Die derzeitige geopolitische Lage 
verdeutlicht erneut, wie wichtig funktionierende Lieferketten sind. 
Deshalb überrascht es nicht, dass die Aktie derzeit eher zu den 
Profiteuren gehört. Die Brenntag-Aktie (größter Anteilseigner: Logis-
tiker Kühne Holding mit ungefähr 20 Prozent) wird seit März 2010 
am deutschen Aktienmarkt notiert. In den MDAX stieg der Wert im 
Juni 2011 auf. Im Zuge der DAX-Reform (Ausweitung von 30 auf 
40 Titel; September 2021) folgte das Aufrücken in den DAX.

BRENNTAG: 
BAISSETREND 
VERLASSEN

TECHNISCHE ANALYSE BRENNTAG

ACHIM MATZKE

Chef-Stratege der  
Matzke-Research GmbH 

Stand: 18. Mai 2026; Quelle: Matzke-Research, LSEG, Refinitiv; K = Kaufsignal; V = Verkaufssignal; TP = Take-Profit-Signal
Frühere Wertentwicklungen sind kein Indikator für die künftige Wertentwicklung. Weitere Informationen zu der hier dargestellten Wertentwicklung entnehmen Sie bitte den Angaben auf Seite 50.
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Aus übergeordneter technischer Sicht ist 
Brenntag eine Aktie, die durch sehr stabile 
mittelfristige Auf-, Seitwärts- und Abwärts-
trends auffällt. Ausgehend von Kursen um 
59,40 Euro 2015 ergab sich ein mehrjähriger 
moderater Abwärtskanal, der in der Corona-
Gesamtmarktbaisse (Februar/März 2020) in 
einen Ausverkauf bis 28,70 Euro mündete. 
Es folgte ein Umschlagen der Kurse und eine 
Bilderbuchhausse mit einem hohen Auf-
wärtsmomentum bis zum Allzeithoch bei 
87,20 Euro (August 2021; Widerstandszone). 
Danach ergab sich ein Wechselspiel aus 
mittelfristigen Abwärts- und Aufwärtstrends. 
Anfang März 2024 startete bei 87,20 Euro ein 
neuer Abwärtstrend, der sich nach weiteren 
Verkaufssignalen zu einem Baissetrend 
verfestigt hatte. Vor dem Hintergrund einer 
mittelfristig überverkauften Lage kam es bei 
hoher Volatilität bei Kursen von 43,70 bis 
45,50 Euro zum Umschlagen der Notierun-
gen (nach oben). Zum Jahresanfang 2026 
folgte dem Sprung über den Baissetrend 
(bei 52,00 Euro) und der noch fallenden 
200-Tage-Linie ein Investmentkaufsignal.

Als erste technische Konsequenz arbeitet 
Brenntag wieder an der Etablierung eines 
mittelfristigen Aufwärtstrends. Als zweite 
technische Konsequenz deutet sich bei der 
Aktie eher aus tradingorientierter Sicht ein 
Etappenziel im Bereich der kleinen Wider-
standszone von 68,50 bis 70,00 Euro an. 
Das langfristige technische Etappenziel 
sollte höher liegen, jedoch fehlen bisher 
die guten Argumente, dass ein neuer mittel-
fristiger Aufwärtstrend den Titel direkt wie-
der bis an die Widerstandszone im Umfeld 
der alten Allzeithochs führt. Trotz der 
ansprechenden technischen Gesamtsitua-
tion sollte aber jede Position in Brenntag 
einen strategischen Sicherungsstopp bei 
49,00 Euro erhalten, der später – nach der 
Etablierung eines mittelfristigen Aufwärts-
trends – Schritt für Schritt nach oben ange-
passt werden sollte.

TECHNISCHE ANALYSE BRENNTAG

  �PRODUKTIDEE: ANLAGEPRODUKTE AUF BRENNTAG

Classic Discount-Zertifikat

WKN FD5 4YG

Cap/Höchstbetrag 60,00 EUR

Bewertungstag 18.06.2027

Fälligkeit 25.06.2027

Geld-/Briefkurs 51,63/51,66 EUR

Discount 13,36 %

Max. Rendite p.a. 14,69 %

Beim Kauf des Classic Discount-Zertifikats 
erhalten Anleger einen Preisabschlag (Dis-
count) auf den aktuellen Wert der Brenntag-
Aktie. Im Gegenzug verzichtet der Anleger 
auf die Möglichkeit, unbegrenzt an Kurs
steigerungen der Aktie zu partizipieren. Der 
maximale Rückzahlungsbetrag entspricht 
dem Cap des Zertifikats (60,00 Euro).

Mit dem Capped Bonus-Zertifikat können 
Anleger an der Entwicklung der Brenntag-
Aktie bis zum Cap partizipieren. Zudem 
erhält der Anleger den Höchstbetrag 
(60,00 Euro), solange die Barriere bis zum 
Bewertungstag nicht erreicht oder unter-
schritten wird. Bei Unterschreitung der 
Barriere folgt das Zertifikat der Aktie bis 
zum Cap. An Kurssteigerungen über den 
Cap hinaus nehmen Anleger nicht teil.

  �PRODUKTIDEE: HEBELPRODUKTE AUF BRENNTAG

Capped Bonus-Zertifikat

WKN FD6 NLL

Barriere 35,00 EUR

Bonuslevel/Cap 60,00 EUR

Bewertungstag 18.06.2027

Fälligkeit 25.06.2027

Geld-/Briefkurs 55,37/55,41 EUR

Abstand zur Barriere 41,33 %

Bonusrendite p.a. 7,54 %

Stand: 20. Mai 2026; Quelle: Société Générale
Die Darstellung der genannten Produkte erfolgt zu Informationszwecken lediglich in Kurzform und stellt einen Auszug aus 
dem Gesamtangebot von Société Générale sowie keine Anlageempfehlung dar. Die maßgeblichen Produktinformationen 
stehen im Internet unter www.sg-zertifikate.de zur Verfügung. Den Basisprospekt sowie die Endgültigen Bedingungen und 
die Basisinformationsblätter erhalten Sie bei Klick auf die WKN. Sie sind im Begriff, ein komplexes Produkt zu erwerben, das 
nicht einfach ist und schwer zu verstehen sein kann. Bitte beachten Sie, dass bestimmte Produkte nur für kurzfristige Anlage-
zeiträume geeignet sind. Wir empfehlen Interessenten und potenziellen Anlegern, den Basisprospekt und die Endgültigen 
Bedingungen zu lesen, bevor sie eine Anlageentscheidung treffen, um sich möglichst umfassend über die potenziellen 
Risiken und Chancen des Wertpapiers zu informieren, insbesondere, um die potenziellen Risiken und Chancen der Entschei-
dung, in die Wertpapiere zu investieren, vollends zu verstehen. Die Billigung des Basisprospekts durch die Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht ist nicht als ihre Befürwortung der angebotenen Wertpapiere zu verstehen.

Mit dem BEST Turbo-Call- bzw. -Put-Opti-
onsschein können Anleger gehebelt an 
steigenden bzw. fallenden Kursen der 
Brenntag-Aktie partizipieren. Die Laufzeit 
der Turbo-Optionsscheine ist unbegrenzt. 
Bei fallenden bzw. steigenden Notierungen 
der Aktie unter bzw. über die Knock-Out-
Barriere endet die Laufzeit (Totalverlust).

Bitte beachten: Im Durchschnitt erleiden 
7 von 10 Kleinanlegern Verluste beim 
Handel mit Turbo-Optionsscheinen. Turbo-
Optionsscheine sind hoch risikoreiche 
Produkte und nicht für langfristige Anlage-
strategien geeignet.

BEST Turbo-Call-Optionsschein

WKN FE1 4M1

Typ Call

Basispreis/Knock-Out-Barriere 47,8526 EUR

Laufzeit Unbegrenzt

Geld-/Briefkurs 1,19/1,20 EUR

Hebel 4,9

BEST Turbo-Put-Optionsschein

WKN SW7 6Z3

Typ Put

Basispreis/Knock-Out-Barriere 72,7387  EUR

Laufzeit Unbegrenzt

Geld-/Briefkurs 1,33/1,34 EUR

Hebel 4,4

https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD54YG?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD6NLL?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE14M1?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SW76Z3?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
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TECHNISCHE ANALYSE VERSTEHEN CANDLESTICKFORMATIONEN

CANDLESTICK-
FORMATIONEN – TEIL 1

Während der Linienchart als Verbindung der Schlusskurse 
einer Zeitperiode durch seine Einfachheit besticht, fehlen 
andererseits Informationen, die viele Anleger als durchaus 
wertvoll für die technische Finanzmarktanalyse erachten. 
Dies sind Eröffnungskurs, Höchstkurs und Tiefstkurs der 
entsprechenden Periode. Sowohl der Balkenchart (Bar Chart) 
als auch der Kerzenchart (Candlestick Chart) beheben dieses 
Problem. Aufgrund der klareren optischen Erfassbarkeit der 
vier relevanten Kursdaten erfreut sich der Kerzenchart immer 
größerer Beliebtheit. Zudem bietet er zahlreiche eigenstän-
dige Formationen, aus denen Kauf- und Verkaufssignale 
abgeleitet werden können.

Kerzencharts wurden bereits im 17. und 18. Jahrhundert an den 
Reis-Terminmärkten in Japan verwendet und gelten als älteste 
Methode, die Preisentwicklung eines Basiswerts optisch abzubilden 
und zu untersuchen. Aus den einzelnen Kerzen sowie aus Kombina-
tionen mehrerer hintereinander folgender Kerzen können wertvolle 
Rückschlüsse über die aktuelle Marktverfassung gezogen und Sig-
nale für steigende oder fallende Kurse abgeleitet werden. Wie bei 
allen technischen (und fundamentalen) Signalen gibt es auch hier 
jedoch keinen heiligen Gral zu finden. Die Signale müssen immer 
im Kontext der aktuellen Trendentwicklung betrachtet und mit 
anderen Indizien kombiniert werden, um zu ausreichend verläss-
lichen Handelsentscheidungen zu gelangen.

Konstruktion
Die einzelne Kerze visualisiert die Preisentwicklung über eine 
bestimmte Zeitperiode. Häufig wird dies ein Handelstag sein. 
Gebräuchlich sind daneben vor allem der Wochenchart, Monats
chart oder Stundenchart – doch sind auch alle anderen Zeitfenster 
darstellbar. Die Spanne zwischen dem Eröffnungskurs und dem 
Schlusskurs definiert den sogenannten Kerzenkörper (Real Body). 
Liegt der Schlusskurs über dem Eröffnungskurs, wird der Kerzen
körper in der Regel weiß oder grün dargestellt; liegt der Schlusskurs 
unterhalb des Eröffnungskurses, ist der Körper in der Regel schwarz 
oder rot. Soweit sich die Kurse innerhalb der betrachteten Zeit
periode zwischenzeitlich jenseits der Spanne zwischen Eröffnungs-
kurs und Schlusskurs bewegt haben, wird dieser Bereich durch 
einen als »oberer Schatten« (Docht) oder »unterer Schatten« (Lunte) 
bezeichneten senkrechten Strich dargestellt. Hierdurch wird sofort 
klar, woher der Kerzenchart seinen Namen hat.

Grundformen und grundlegende Aussagen
Die Farbe des Körpers signalisiert dem Anleger auf einen Blick, 
ob die Bullen oder die Bären derzeit das Sagen haben. Die Länge 
des Kerzenkörpers offenbart dem Anleger das Ausmaß des Markt-
schwungs. Kerzen mit einem langen Körper werden als »Long Day« 
bezeichnet. Die Frage, ab wann ein Körper in diesem Sinne lang 
ist, muss im Kontext der unmittelbaren Umgebung der letzten 
fünf bis zehn vorausgegangenen Kerzen beantwortet werden. 
Eine lange weiße bzw. grüne Kerze weist entsprechend auf eine 

“�Die Farbe des Körpers signalisiert dem  
Anleger auf einen Blick, ob die Bullen oder  
die Bären derzeit das Sagen haben.”

RALF FAYAD

Freier Technischer Analyst (CFTe),  
Autor des ideasdaily-Newsletters 
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Übermacht der Bullen, sprich einen hohen Kaufdruck, hin. Eine 
lange schwarze oder rote Kerze indiziert die Herrschaft der Bären 
und starken Verkaufsdruck. Kerzen mit einem kurzen Körper 
werden als »Short Day« oder »Spinning Top« bezeichnet. Hier ist 
der Marktschwung gering. Je kürzer der Körper, umso mehr geht 
der Markt in eine Balance zwischen Käufern und Verkäufern über. 
In einem Aufwärtstrend macht dies den Trend anfällig für Rück-
setzer, in einem Abwärtstrend anfällig für eine Kurserholung. 
Sind Eröffnungskurs und Schlusskurs identisch, reduziert sich 

der Kerzenkörper auf einen horizontalen Strich und die Kerze wird 
dann als »Doji« bezeichnet. Hier liegt eine perfekte Pattsituation 
zwischen Bullen und Bären auf dem aktuellen Kursniveau vor. 
Weist eine Spinning-Top-Kerze oder ein Doji sehr ausgeprägte 
obere und untere Schatten auf, so bezeichnet man sie im ersteren 
Fall als »High-Wave Candle« und im letzteren Fall als »Long-legged 
Doji«. Beide Formen signalisieren eine besonders hohe Unsicher-
heit der Marktteilnehmer bzw. ein heftiges Tauziehen zwischen 
Bullen und Bären.
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Quelle: Société Générale

 
 
Quelle: Société Générale

Grafik 1: Candlestick-Chart Grafik 2: Grundformen
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Im vierten Teil der Beitragsreihe »Kapitalmaßnahmen von A 
bis Z« sprechen wir im Folgenden über die nominelle Kapital
erhöhung und ihre Auswirkungen.

Kurz zur Erinnerung: Bei Kapitalmaßnahmen handelt es sich um 
Maßnahmen einer Aktiengesellschaft, die die Kapital- und Stimm-
rechtsanteile der Aktionäre betreffen. Dabei kann es beispielsweise 
zu einer Veränderung des Grundkapitals kommen oder zu einer 
Veränderung in der Aktien- und Stimmrechtsstruktur.

Im Gegensatz zur bereits vorgestellten ordentlichen Kapitalerhö-
hung (ideas-Ausgabe März 2026) fließen bei der nominellen Kapital-
erhöhung der Gesellschaft keine Mittel von außen zu. Die Erhöhung 
des Kapitals wird allein aus Gesellschaftsmitteln bestritten. Dies 
gelingt durch eine Umschichtung der Mittel innerhalb der Passiv-
seite der Bilanz, somit spricht man hier auch von einer Innenfinan-
zierung. Bei der Umschichtung werden die Gewinn- und Kapital-

Sie haben Interesse an unserer Wissensreihe?

Alle bisherigen Themen finden Sie unter:

www.ideas-magazin.de/informationen/wissen

rücklagen in Grundkapital der Gesellschaft umgewandelt. Doch 
welche Auswirkungen hat diese Umschichtung bei der nominellen 
Kapitalerhöhung für die bestehenden Aktionäre? Technisch umge-
setzt wird diese Art der Kapitalerhöhung über die Emission soge-
nannter Gratisaktien, auch Bonusaktien oder Berechtigungsaktien 
genannt. Die Altaktionäre bekommen für eine bestimmte Anzahl 
von Altaktien eine (oder mehrere) Gratisaktien dazu. Somit bezieht 
sich das einbezahlte Kapital jetzt auf mehr Aktien als vor der ent-
sprechenden Maßnahme. Als Folge sinkt der Aktienkurs. 

Um wie viel sinkt der Aktienkurs eigentlich? Die Rechnung ist 
relativ simpel. Der theoretische neue Aktienkurs kann wie folgt 
ermittelt werden:

Anzahl alte Aktien
Anzahl neue Aktien

Aktienkurs (neu) = Aktienkurs (alt) x ( )
Den Tag, ab dem die Kapitalerhöhung wirksam ist, bezeichnet 
man als »Ex-Tag«. Die nominelle Kapitalerhöhung stellt einen rein 
buchungstechnischen Vorgang dar. Das Vermögen der Aktionäre 
bleibt daher unverändert.

Eine Frage, die sich Aktionäre dennoch stellen sollten, lautet: 
Was sind die Motive der Aktiengesellschaft für solch eine 
Kapitalerhöhung?
Durch die Kapitalerhöhung erhöht sich das entsprechende Haftungs-
kapital der Gesellschaft (das bedeutet geringeren Schuldenanteil). 
Der Kursrückgang der Aktie verbessert ihre Fungibilität, das heißt, 
die Aktie ist optisch günstiger. Ein Grund könnte sein, dass sich das 
Unternehmen durch den optisch günstigeren Aktienkurs erhofft, 
dass die Aktie attraktiver scheint und somit stärker nachgefragt wird. 
Die Reduzierung des Aktienkurses könnte auch bei einer geplanten 
Fusion als psychologisch günstig gewertet werden.
 

Teil 4: Nominelle Kapitalerhöhung – Gratisaktien 
für Altaktionäre

KAPITALMAßNAHMEN 
VON A BIS Z

WISSEN KAPITALMAßNAHMEN

ZERTIFIKATETEAM SOCIETE GENERALE

service.zertifikate@sgcib.com 

https://www.ideas-magazin.de/informationen/wissen
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Doch welche Folgen hat eine nominelle Kapitalerhöhung für 
Zertifikate und Optionsscheine?
Da der Aktienkurs fällt, müssen die Produkte, wie bei einer effektiven 
Kapitalerhöhung, mittels des sogenannten R-Faktors angepasst wer
den. Die Berechnung des R-Faktors ist einfacher als bei einer effektiven 
Kapitalerhöhung. Um den Wert des Anpassungsfaktors zu ermitteln, 
werden die alte und die neue Aktienanzahl ins Verhältnis gesetzt:

Anzahl alte Aktien
Anzahl neue Aktien

R-Faktor =

Der R-Faktor wird analog zu einer effektiven Kapitalerhöhung ange-
wendet. Somit werden in der Regel der Basispreis eines Options-
scheins, der Cap eines Discount-Zertifikats und der Cap und das 
Bonuslevel bzw. die Barriere eines Bonus-Zertifikats mit dem 
R-Faktor multipliziert, während das Bezugsverhältnis durch den 
R-Faktor dividiert wird. Bei den Turbo-Optionsscheinen wird in 

der Regel ebenfalls der Basispreis sowie die Knock-Out-Barriere 
mit dem R-Faktor multipliziert und das Bezugsverhältnis durch 
den R-Faktor geteilt.

Beispiel
Im Juni 2021 hatte die Bechtle AG die Ausgabe von Gratis- bzw. 
Bonusaktien im Verhältnis zwei neue Aktien für eine alte Aktie 
beschlossen. Ex-Tag war der 16. August 2021.

Der R-Faktor wurde wie folgt errechnet:

Anzahl alte Aktien
Anzahl neue Aktien

R = = = 0,33333333
1
3

Die unten stehenden Tabellen verdeutlichen anhand von Beispielen 
damals, wie die einzelnen Produkttypen von Société Générale der 
Bechtle-Kapitalmaßnahme angepasst wurden.

WISSEN KAPITALMAßNAHMEN

Tabelle 1: Anpassung von Optionsscheinen und Turbo-Optionsscheinen auf Bechtle AG

Typ Basispreis 
 alt

Basispreis  
neu

Knock-Out-
Barriere alt

Knock-Out-
Barriere neu

Bezugs
verhältnis alt

Bezugs
verhältnis neu

Optionsschein 250,00 EUR 83,33 EUR – – 0,1 0,3

Optionsschein 100,00 EUR 33,33 EUR – – 0,1 0,3

Unlimited Turbo-Optionsschein 63,98595 EUR 21,32865 EUR 66,92 EUR 22,306666 EUR 0,1 0,3

BEST Turbo-Optionsschein 217,958964 EUR 72,652987 EUR 217,958964 EUR 72,652987 EUR 0,1 0,3

Tabelle 2: Anpassung von Discount-Zertifikaten und Capped Bonus-Zertifikaten auf Bechtle AG

Typ Cap  
alt

Cap  
neu

Bonuslevel 
alt

Bonuslevel 
neu

Barriere  
alt

Barriere 
neu

Bezugs
verhältnis alt

Bezugs
verhältnis neu

Discount-Zertifikat 150,00 EUR 50,00 EUR – – – – 1,00 3,00

Capped-Bonus-Zertifikat 186,00 EUR 62,00 EUR 186,00 EUR 62,00 EUR 100 33,3333 1,00 3,00

Quelle: Société Générale

Bitte beachten: Im Durchschnitt erleiden 7 von 10 Kleinanlegern Verluste beim Handel mit Turbo-Optionsscheinen. Turbo-Optionsscheine 
sind hoch risikoreiche Produkte und nicht für langfristige Anlagestrategien geeignet.
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Unseres Erachtens kann Infineon auch weiterhin von struk
turellen Wachstumsfeldern aufgrund einer dominierenden 
Marktstellung bei Kernprodukten wie beispielsweise Leis-
tungshalbleitern zur effizienten Wandlung und Einspeisung 
von Energie unter anderem bei KI-Servern sowie Mikro
controllern und Sensoren überproportional profitieren.

Neben dem allgemein zugrunde liegenden strukturellen Wachstum 
des Halbleitermarkts partizipiert Infineon überproportional von 
Megatrends wie beispielsweise der Dekarbonisierung von Systemen, 
intelligenten Mobilitätslösungen und steigenden Sicherheitsanforde-
rungen im Bereich Digitalisierung. Das Unternehmen profitiert dabei 
von seiner dominierenden Marktstellung bei Kernprodukten wie zum 
Beispiel Leistungshalbleitern, die eine sehr effiziente Einspeisung 
und Umwandlung von Energie ermöglichen, oder Radarsystemen/
Sensoren zum Einsatz beispielsweise in Fahrerassistenzsystemen.

Eine gute technologische Positionierung (Innovations- und Ferti-
gungskompetenz), vorausschauende langfristige Produktionskapa-
zitätsplanungen, belastbare langfristige Kundenbeziehungen und 
eine starke Auftragspipeline (»Design Wins«) runden das Bild ab. 

Basierend darauf gehen wir davon aus, dass trotz eines weiterhin 
sehr intensiven Wettbewerbsumfelds Infineon seine Stärken 
gewinnsteigernd ausspielen kann. Das strukturell gut unterlegte 
Wachstum zeigt sich in der soliden Berichterstattung der vergan
genen Quartale und den konservativen Zielsetzungen für 2027.

Allerdings sehen wir auch Risiken, die das Umsatzwachstum 
hemmen können und in Verbindung mit einem fixkostintensiven 
Geschäftsmodell zu deutlichen Margenkontraktionen führen könn-
ten. Infineon besitzt eine hohe Abhängigkeit von der Zyklik der 
Automobilnachfrage bzw. dem Produktmix sowie den konsumge-
triebenen Endmärkten, die zusammen ca. 60 Prozent des Umsatzes 
beisteuern. Darüber hinaus besteht ein anhaltend hoher Wettbe-
werbsdruck bei neuen Fertigungstechnologien und Materialien 
(beispielsweise Siliziumkarbid für hocheffiziente und energie
sparende Leistungshalbleiter).

Geschäftsmodell und operatives Geschäft – Dekarbonisierung, 
intelligente Mobilitätslösungen und KI-Potenzial
Infineon als vollintegriertes Halbleiterunternehmen, das heißt 
Design, Produktion und Vertrieb aus einer Hand, profitiert über
proportional von langfristigen strukturellen Wachstumsfeldern. 
Im Mittelpunkt steht die Reduktion von CO2-Emissionen (Dekar

THOMAS BECKER

Seniorexperte Technologieaktien, 
Chief Investment Office, Commerzbank 

ANALYSEN EINZELAKTIE

INFINEON: 
PROFITEUR 
MULTIPLER 
MEGATRENDS

“�Wir gehen davon aus, dass trotz eines weiterhin 
sehr intensiven Wettbewerbsumfelds Infineon 
seine Stärken gewinnsteigernd ausspielen kann.”
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bonisierung von Systemen), wobei sich Infineons Lösungen durch 
eine sehr effiziente Einspeisung und Umwandlung von Energie 
auszeichnen, um beispielsweise den Stromverbrauch in Compu-
tern/Datencentern zu reduzieren oder auch das Aufladen von 
E-Autos effizienter zu gestalten.

Kernproduktgruppen sind sogenannte Leistungshalbleiter/Leis-
tungsmodule (»Power [discretes, modules]«/ca. 35 Prozent des 
Umsatzes), die sowohl in automobilen, konsumgetriebenen als 
auch industriellen sowie KI-Anwendungen Einsatz finden. Infineon 
erwartet einen KI-induzierten Umsatzbeitrag aus KI-Servern und 

Datacenterprodukten von rund 1,5 Milliarden Euro (ca. 10 Prozent 
des Konzernumsatzes) im laufenden Geschäftsjahr 2026 (Geschäfts-
jahr 2025: 750 Milliarden Euro), der 2027 auf 2,5 Milliarden Euro 
ansteigen soll.

Darüber hinaus legt Infineon mit Mikrocontrollern (»Control and 
Connectivity«, ca. 35 Prozent des Umsatzes) und Sensoren (»Analog 
and Sensors«, ca. 30 Prozent des Umsatzes) die Basis für die stetig 
steigende Funktionalität mobiler Systeme und Anforderungen an 
den sicheren digitalen Datenaustausch. Die Anwendungsgebiete 
erstrecken sich über eine Vielzahl von Produkten, beispielsweise 
Radarsensoren im Auto als ein Baustein für das autonome Fahren 
oder Silizium-Mikrofonen in Smartphones. Ergänzend zu den drei 
größten Produktgruppen bietet Infineon weitere Bauelemente und 
Systeme an, die das Portfolio abrunden.

Strategie und Management – ausgewogen mit hoher Kontinuität
Kernaspekt des Geschäftsmodells und der Strategie ist die Ambition, 
schneller als die adressierbaren Märkte zu wachsen, wobei das organi-
sche Wachstum ergänzt auch um Übernahmen im Vordergrund steht.

• Organisches Wachstum – Anspruchsniveau von Infineon liegt 
bei mindestens 10 Prozent durchschnittlichem jährlichem 
Umsatzwachstum
Infineon prognostiziert, dass ca. 60 Prozent des Wachstums bis 
2027 von fünf Bereichen/Anwendungsfeldern getragen werden. 
Zugrunde liegende Wachstumstreiber sind unter anderem ver-
schärfte Regulierungen zur Reduktion von Emissionen oder erhöhte 
Sicherheitsanforderungen sowohl im Bereich Automobil (Fahrer
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Grafik 1: Wertentwicklung Infineon

Stand: 20. Mai 2026; Quelle: Bloomberg
Frühere Wertentwicklungen sind kein Indikator für die künftige Wertentwicklung. Weitere Informationen 
zu der hier dargestellten Wertentwicklung entnehmen Sie bitte den Angaben auf Seite 50.
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ideas 290 | Juni 202630

assistenzsysteme), aber auch an die digitale und KI-Infrastruktur 
und deren Anwendungen beispielsweise in Datencentern. Diese 
strukturellen Wachstumstreiber besitzen eine hohe Visibilität und 
gehen mit einem steigenden Halbleiteranteil pro System einher.

Die steigende Nachfrage trifft dabei auf Infineons hohe Fertigungs- 
und Innovationskompetenz, unterstützt durch signifikante Investi
tionen in neue Produktionskapazitäten an den Hauptproduktions-
standorten in Dresden, Villach und Kulim. Mit den Investitionen 
soll dabei auch der Veränderung Rechnung getragen werden, dass 
die zurzeit hauptsächlich siliziumbasierten Leistungshalbleiter 
zukünftig im Premiumbereich vermehrt mit dem teuren Silizium
karbid (SiC) gefertigt werden. Vorteil ist, dass die Energieeffizienz 
steigt und die Systemkosten, zum Beispiel in Elektroautos, reduziert 
werden können.
 
• Management – Kontinuität und transparente Kapitalmarkt-
kommunikation
Seit April 2022 ist Jochen Hanebeck CEO von Infineon. Er leitete 
als ehemaliger COO viele strategisch wichtige Infineon-Projekte, 
zu denen auch der kosteneffiziente Kapazitätsausbau der 300-mm-
Chipfertigung für Leistungshalbleiter gehörte. 2019 wurde Sven 
Schneider zum CFO bestellt, eine Position, die er bereits vorher 
bei Linde innehatte. Insgesamt zeichnet sich unseres Erachtens 
das Managementboard durch eine gute und transparente Kapital-
marktkommunikation aus.
 
Markt und Wettbewerb – global relativ klein, aber ein großer 
Player in den adressierten Zielmärkten
Gemessen am Umsatz ist Infineon mit einem Marktanteil von unter 
3 Prozent am globalen Halbleitermarkt 2025 ein vergleichbar klei-
nes Unternehmen. Allerdings nimmt es bei den Kernprodukten 
und den adressierten Märkten kontinuierlich Toppositionen ein 
wie beispielsweise bei Leistungs- und Automobil-Halbleitern. Der 
Wettbewerbsdruck global agierender Unternehmen wie zum Bei-
spiel onsemi, STMicro, Mitsubishi, NXP, Renesas, Texas Instruments, 
Bosch und asiatischen Playern ist kontinuierlich hoch.

Finanzkennzahlen – solide, aber steigende Investitionen 
belasten den Cashflow
Infineon geht von einem durchschnittlichen jährlichen Wachstum 
von mehr als 10 Prozent beim Umsatz und einer Segmentmarge 
von 25 Prozent über den Zyklus aus, das heißt, es wird auch Jahre 
geben, in denen Infineon schneller oder langsamer wächst. Kern-
treiber sind die strukturell weiterhin hohe, wenn auch mitunter 
zyklische Nachfrage nach Halbleitern im Allgemeinen und der stei-
gende Anteil von Halbleitern in Produkten, wie zum Beispiel Autos. 
Zentral für die Wachstumsdynamik sind zudem KI-induzierte 

Umsätze aus Halbleitern für KI-Datacenter/Computer und Netzwerke. 
Dazu kommen ein sich verbessernder Produktmix, potenzielle 
Marktanteilsgewinne, Skaleneffekte im Bereich Produktionskosten 
und unterproportional steigende operative Kosten. 

Die Bilanz und speziell die Bruttoverschuldung mit 2,0x EBITDA 
per Ende September 2025 liegt auf einem akzeptablen Niveau. Die 
prognostizierte adjustierte Free-Cashflow-(FCF-)Marge ohne Inves
titionen in Produktionsanlagen soll sich zwischen 10 und 15 Pro-
zent bewegen (Geschäftsjahr 2025: 12 Prozent). Wie dynamisch der 
Anstieg im Anschluss an die Investitionsphase sein wird, hängt 
dabei maßgeblich von der Zyklik des Halbleitermarkts ab. Seit 2011 
zahlt Infineon kontinuierlich eine jährliche Dividende. Für das 
Geschäftsjahr 2025 per Ende September betrug die Dividende 
0,35 Euro (Geschäftsjahr 2024: 0,35 Euro).

Aktuelle Berichterstattung: Ausblick für das Geschäftsjahr 
erhöht
Der Umsatz im zweiten Quartal per Ende März erreichte rund 
3,81 Milliarden Euro (+6 Prozent gegenüber dem Vorjahr und 
–4 Prozent gegenüber dem Vorquartal) und das Segmentergebnis 

ANALYSEN EINZELAKTIE

Unternehmensporträt

Infineon zählt zu den weltweit führenden Halbleiter- bzw. 
Chipherstellern. Das Unternehmen berichtet derzeit in vier 
Geschäftssegmenten: Die Automotive-Sparte (»ATV«, ca. 
50 Prozent des Gesamtumsatzes im Geschäftsjahr 2025) 
profitiert vom Wachstum der Elektromobilität und dem 
assistierten/autonomen Fahren. Green Industrial Power 
(»GIP«, ca. 11 Prozent des Gesamtumsatzes) und Power & 
Sensor Systems (»PSS«, ca. 29 Prozent des Gesamtumsatzes) 
partizipieren von der Umwandlung, dem Transport und 
der Erzeugung von Energie und Sensorik in diversen, unter 
anderem auch KI-Applikationen. Connected Secure Systems 
(»CSS«, ca. 10 Prozent des Gesamtumsatzes) bietet Sicher-
heitslösungen für die digitalisierte und vernetzte Welt, 
beispielsweise bei Kreditkarten oder Reisepässen.

Mit rund 57.000 Mitarbeitern erzielte Infineon per Ende 
September 2025 weltweit einen Umsatz von 14,7 Milliarden 
Euro (Vorjahr: 15,0 Milliarden Euro) und ein operatives Ergeb-
nis (bereinigtes EBIT/Segmentergebnis) von 2,56 Milliarden 
Euro (Vorjahr: 3,11 Milliarden Euro). 64 Prozent des Umsatzes 
erzielte das Unternehmen in der Region Asien/Pazifik, 24 Pro­
zent in EMEA und 12 Prozent in Nord- und Südamerika.
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Nutzen Sie die Experteneinschätzungen und partizipieren Sie an der Entwicklung der 
Infineon-Aktie. Ein Überblick über das gesamte Produktspektrum an Optionsscheinen 
und Zertifikaten steht Ihnen im Internet unter www.sg-zertifikate.de zur Verfügung.

Bitte beachten: Im Durchschnitt erleiden 7 von 10 Kleinanlegern Verluste beim Handel 
mit Turbo-Optionsscheinen. Turbo-Optionsscheine sind hoch risikoreiche Produkte und 
nicht für langfristige Anlagestrategien geeignet.

  �PRODUKTIDEE: PARTIZIPIEREN SIE AN DER ENTWICKLUNG 
DER INFINEON TECHNOLOGIES-AKTIE

ANALYSEN EINZELAKTIE

653 Millionen Euro, was einer Segment-
marge von 17,4 Prozent entspricht. Maßgeb-
lich war unter anderem ein schwächerer 
Produktmix (Leistungshalbleiter für EVs im 
Segment Automotive). Auf Segmentebene 
entwickelten sich Green Industrial Power 
(GIP) und mit Abstrichen auch Power & 
Systems (PSS) besser. Der Umsatz des drit-
ten Quartals wird bei rund 4,1 Milliarden 
Euro und einer Segmentmarge im hohen 
Zehnerbereich gesehen. Der Ausblick für das 
Geschäftsjahr 2026 wird trotz des negativen 
Wechselkurseinflusses angehoben auf 
»signifikantes« Umsatzwachstum (bisher: 
»moderates«) bei einer Segmentmarge von 
rund 20 Prozent (bisher: »hoher Zehner
bereich«). 

Unsere Einschätzung: Die etwas durchwach-
sene Berichterstattung über das zweite 
Quartal und der moderat konservative Aus-
blick für das dritte Quartal werden durch die 
starke Guidance des vierten Quartals kom-
pensiert. Die Aussagen des Managements 
deuten darauf hin, dass auch das Geschäfts-
jahr 2027 von der allgemeinen Belebung 
des Halbleitermarkts und Infineons starker 
Marktposition profitiert. Etwas verhalten 
nehmen wir auf, dass der KI-Umsatzbeitrag 
weiterhin unverändert bei 1,5 Milliarden 
Euro (ca. 10 Prozent des Konzernumsatzes) 
im laufenden Geschäftsjahr und bei 2,5 Mil-
liarden Euro 2027 gesehen wird. Der dyna-
misch steigende Umsatzbeitrag aus KI-
getriebenen Datacenterprodukten bestätigt, 
dass Infineon zum Kreis der europäischen 
KI-Zweitrundenprofiteure gehört.

Hinweis:

Offenlegung möglicher Interessenkonflikte:

Die Commerzbank hat innerhalb der letzten zwölf 
Monate als Manager oder Co-Manager für Infineon 
Technologies AG eine Emission von Finanzinstru-
menten durchgeführt.

Die Commerzbank hat innerhalb der letzten zwölf 
Monate Investmentbanking-Dienstleistungen für 
Infineon Technologies AG erbracht oder vereinbart, 
solche zu erbringen, für die sie Einkünfte erhalten 
hat bzw. wird.

Discount-Zertifikate

WKN Basiswert Cap Discount Max. Ren-
dite p.a.

Bewer-
tungstag

Geld-/Briefkurs

FD5 VAD Infineon 52,00 EUR 33,27 % 15,70 % 18.06.2027 44,32/44,35 EUR

FD5 VAH Infineon 56,00 EUR 29,61 % 18,34 % 18.06.2027 46,57/46,60 EUR

FE3 E2T Infineon 60,00 EUR 26,79 % 21,14 % 18.06.2027 48,64/48,67 EUR

Capped Bonus-Zertifikate

WKN Basis-
wert

Bonus
level/Cap 

Barriere Abstand zur 
Barriere

Bonus
rendite p.a.

Bewer-
tungstag

Geld-/Briefkurs

FE0 UM6 Infineon 54,00 EUR 28,00 EUR 58,57 % 10,97 % 18.06.2027 48,17/48,20 EUR

FE4 EMV Infineon 58,00 EUR 32,00 EUR 52,68 % 13,64 % 18.06.2027 50,39/50,42 EUR

FE4 EMX Infineon 60,00 EUR 36,00 EUR 46,75 % 16,21 % 18.06.2027 50,88/50,91 EUR

BEST Turbo-Optionsscheine

WKN Basiswert Typ Basispreis/Knock-
Out-Barriere

Hebel Laufzeit Geld-/Briefkurs

FE4 GZC Infineon Call 50,6053 EUR 4,1 Unbegrenzt 1,61/1,62 EUR

FE4 4Z2 Infineon Call 56,4212 EUR 6,3 Unbegrenzt 1,06/1,07 EUR

FE5 LTC Infineon Put 79,6733 EUR 4,9 Unbegrenzt 1,37/1,38 EUR

FE4 6HA Infineon Put 73,2510 EUR 8,6 Unbegrenzt 0,76/0,77 EUR

Faktor-Optionsscheine

WKN Basiswert Strategie Faktor Laufzeit Geld-/Briefkurs

SB0 B1Z Infineon Long 3 Unbegrenzt 19,28/19,30 EUR

SY6 S4V Infineon Long 6 Unbegrenzt 8,12/8,16 EUR

FE4 CMW Infineon Short –3 Unbegrenzt 3,18/3,19 EUR

FE4 10K Infineon Short –6 Unbegrenzt 2,55/2,57 EUR

Stand: 20. Mai 2026; Quelle: Société Générale
Die Darstellung der genannten Produkte erfolgt zu Informationszwecken lediglich in Kurzform und stellt einen Auszug aus 
dem Gesamtangebot von Société Générale sowie keine Anlageempfehlung dar. Die maßgeblichen Produktinformationen 
stehen im Internet unter www.sg-zertifikate.de zur Verfügung. Den Basisprospekt sowie die Endgültigen Bedingungen und 
die Basisinformationsblätter erhalten Sie bei Klick auf die WKN. Sie sind im Begriff, ein komplexes Produkt zu erwerben, 
das nicht einfach ist und schwer zu verstehen sein kann. Bitte beachten Sie, dass bestimmte Produkte nur für kurzfristige 
Anlagezeiträume geeignet sind. Wir empfehlen Interessenten und potenziellen Anlegern, den Basisprospekt und die End
gültigen Bedingungen zu lesen, bevor sie eine Anlageentscheidung treffen, um sich möglichst umfassend über die poten-
ziellen Risiken und Chancen des Wertpapiers zu informieren, insbesondere, um die potenziellen Risiken und Chancen der 
Entscheidung, in die Wertpapiere zu investieren, vollends zu verstehen. Die Billigung des Basisprospekts durch die Bundes-
anstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht ist nicht als ihre Befürwortung der angebotenen Wertpapiere zu verstehen.

https://www.sg-zertifikate.de
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD5VAD?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD5VAH?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE3E2T?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE0UM6?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE4EMV?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE4EMX?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE4GZC?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE44Z2?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE5LTC?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE46HA?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SB0B1Z?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SY6S4V?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE4CMW?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE410K?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de
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WEBINAR 
DES 
MONATS
DAX-Strategien für das 
zweite Halbjahr 2026

WEBINAR 
DES 
MONATS

ANDREAS HÜRKAMP

Aktienmarktstratege,  
Commerzbank 

Der Aktienstratege Andreas Hürkamp blickt auf das erste Halbjahr 
2026, das stark vom Krieg im Nahen Osten geprägt war. Mit Blick 
auf das zweite Halbjahr 2026 diskutiert er die Prognosen der 
Commerzbank für Wirtschaftswachstum, Inflation, Leitzinsen, 
Renditen und Währungen. Er gibt eine Einschätzung, ob sich die 
Unternehmensgewinne im zweiten Halbjahr endlich auch für DAX-
Aktien nachhaltig verbessern und er gibt einen ersten Ausblick 
auf die DAX-Dividendensaison 2027. Zudem beleuchtet er, warum 
Marktphasen mit einem pessimistischen Anlegersentiment auch 
im zweiten Halbjahr 2026 Gelegenheiten bieten dürften, DAX-Posi-
tionen nochmals leicht aufzustocken.

Termin:	 18. Juni 2026 um 18.00 Uhr
Referent:	� Andreas Hürkamp, Aktienmarktstratege, 

Commerzbank
Thema:	� DAX-Strategien für das zweite Halbjahr 2026

Sie haben Interesse an unserer ideas-Webinar-Reihe? Dann melden 
Sie sich jetzt an unter www.ideas-webinar.de und Sie erhalten 
Neuigkeiten, Termine und Wissenswertes bequem per E-Mail.

Sollten Sie ein Webinar verpasst haben, können Sie alle unsere 
Webinare auf unserem YouTube-Kanal noch einmal ansehen 
(www.youtube.com/sg_zertifikate).

Weitere Webinare im Juni

Datum Uhrzeit Referent Thema

01.06.2026 09.00 Uhr Ralf Fayad Märkte im Fokus

03.06.2026 19.00 Uhr Bastian Galuschka SG Active Trading

08.06.2026 09.00 Uhr Ralf Fayad Märkte im Fokus

10.06.2026 19.00 Uhr Oliver Baron SG Active Trading

15.06.2026 09.00 Uhr Ralf Fayad Märkte im Fokus

17.06.2026 19.00 Uhr PrimeQuants SG Active Trading

18.06.2026 18.00 Uhr Andreas Hürkamp ideas-Webinar

22.06.2026 09.00 Uhr Ralf Fayad Märkte im Fokus

24.06.2026 19.00 Uhr Feingold Research SG Active Trading

29.06.2026 09.00 Uhr Ralf Fayad Märkte im Fokus

AKTIONEN UND TERMINE WEBINARE

https://www.ideas-webinar.de
https://www.youtube.com/sg_zertifikate
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AKTIONEN UND TERMINE TERMINKALENDER

TERMINE 
JUNI 2026

Konjunktur- und Wirtschaftstermine 

Tag Zeit Land Betreff

1. Juni 16.00 US ISM‑Einkaufsmanagerindex (Mai)

3. Juni 09.55 DE S&P-Einkaufsmanagerindex (Mai)

3. Juni 11.00 EU Industrieproduktion (April)

4. Juni 11.00 EU Einzelhandelsumsätze (April)

5. Juni 14.30 US Arbeitslosigkeit (Mai)

5. Juni 14.30 US Beschäftigung außerhalb der Landwirtschaft (Mai)

5. Juni 21.00 US Verbraucherkredite (April)

8. Juni 10.30 EU sentix-Konjunkturindex (Juni)

9. Juni 08.00 DE Handelsbilanz (April)

9. Juni 08.00 DE Importe und Exporte (April)

9. Juni 08.00 DE Industrieproduktion (April)

9. Juni 16.00 US Absatz bestehender Häuser (Mai)

10. Juni 14.30 US Verbraucherpreisindex (April)

11. Juni 14.15 EU EZB-Sitzung (Zinsentscheidung)

12. Juni 08.00 DE Harmonisierter Verbraucherpreisindex (Mai)

15. Juni 11.00 EU Industrieproduktion (April)

15. Juni 14.30 US Empire State Manufacturing Index (Mai)

16. Juni 11.00 DE ZEW-Konjunkturerwartungen (Mai)

16. Juni 14.30 US Import- und Exportpreise (April)

16. Juni 15.15 US Industrieproduktion (Mai)

17. Juni 20.00 US Fed-Sitzung (Zinsentscheid)

19. Juni US Börsenfeiertag New York

24. Juni 10.00 DE ifo-Geschäftsklimaindex (Mai)

24. Juni 16.00 US Absatz neuer Eigenheime (April)

25. Juni 08.00 DE GfK-Konsumklimaindex (Juni)

30. Juni 15.45 US Chicago-Geschäftsklimaindex (Mai)

30. Juni 16.00 US Verbrauchervertrauen (Juni)

Unternehmenstermine

Tag Land Unternehmen Veranstaltung/Veröffentlichung

3. Juni DE Evonik Industries Hauptversammlung

3. Juni DE Salzgitter Hauptversammlung

3. Juni US Broadcom Ergebnisse 2. Quartal 2026

4. Juni US Netflix Hauptversammlung

4. Juni US Walmart Hauptversammlung

9. Juni DE SMA Solar Technology Hauptversammlung

11. Juni DE Evotec Hauptversammlung

11. Juni US Adobe Ergebnisse 2. Quartal 2026

16. Juni US Mastercard Hauptversammlung

16. Juni CA Shopify Hauptversammlung

18. Juni DE Volkswagen Hauptversammlung

23. Juni US Fedex Quartalsergebnisse

24. Juni DE Eckert & Ziegler Hauptversammlung

24. Juni US NVIDIA Hauptversammlung

25. Juni DE Porsche SE Hauptversammlung

26. Juni JP Nintendo Hauptversammlung

29. Juni NL Prosus Hauptversammlung

30. Juni NL Stellantis Ergebnisse 2. Quartal 2026
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Hierzu beigetragen haben die wegen des deutlich höheren Ölpreises 
stark gestiegenen Gewinnerwartungen im US-Energiesektor. Hinzu 
kam eine sehr positive Gewinnentwicklung der Unternehmens
gewinne im Technologiesektor. So ist der Trend der Analystenerwar-
tungen für die Unternehmensgewinne des Nasdaq 100 seit Anfang 
2025 um 44 Prozent nach oben geschossen. Für 21 von 30 ausge-
wählten Nasdaq-Aktien haben die Analysten im vergangenen Quartal 
ihre Prognosen für den Gewinn je Aktie im Geschäftsjahr 2026 nach 
oben angepasst (siehe Tabelle 1).

Der S&P 500 profitiert mit seinem hohen Gewicht an Technologie-
aktien deutlich stärker als der DAX von diesem Gewinnboom. Dank 
dieser überragenden Gewinntrends halten wir US-Aktien auch 
nach den jüngsten deutlichen Kursgewinnen weiterhin für ein 
aussichtsreiches Investment. Die Aktienmärkte haben weltweit 

Nach dem Beginn des Waffenstillstands zwischen den USA 
und dem Iran haben sich die Aktienmärkte deutlich nach oben 
bewegt. Eine Einigung zwischen den Konfliktparteien in den 
kommenden Wochen würde den Aktienmärkten weiteren 
Rückenwind geben, da die Analystenerwartungen für die Unter-
nehmensgewinne trotz des Iran-Kriegs weiter gestiegen sind.

So hat der Trend der Analysten-Gewinnerwartungen für den DAX-
Kursindex seit Anfang 2025 um 9 Prozent zugelegt und notiert 
damit im Bereich eines Allzeithochs (siehe Grafik 1). Vor allem das 
anhaltend starke Wachstum in den für viele DAX-Unternehmen 
wichtigen Exportmärkten USA und China dürfte geholfen haben, 
negative Faktoren wie die steigenden Inputkosten für Energie 
und das anhaltend schwache Wachstum im Heimatmarkt zu 
kompensieren. Der weiter steigende Trend der DAX-Unterneh
mensgewinne hatte dem DAX geholfen, zwischenzeitlich einen 
Großteil der 12-Prozent-Korrektur infolge des Iran-Kriegs wieder 
wettzumachen.

Seit Jahresbeginn hat sich der DAX jedoch schwächer entwickelt 
als der S&P 500 in den USA. Ein Grund für diese bessere Entwick-
lung der US-Aktien ist der kräftig steigende Trend der Analysten-
Gewinnprognosen für US-Unternehmen. So ist der Gewinntrend 
für den S&P 500 seit Anfang 2025 um beeindruckende 27 Prozent 
gestiegen (siehe Grafik 1).

ANDREAS HÜRKAMP

Aktienmarktstratege,  
Commerzbank 

ANALYSEN AKTIEN UND INDIZES
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Grafik 1: Trend der erwarteten Unternehmensgewinne steigt um 
27 Prozent für den S&P 500 und 9 Prozent für den DAX

DAX-ANLEGER 
HOFFEN AUF FRIEDEN 
IM NAHEN OSTEN

Stand: 7. Mai 2026; Quelle: LSEG-Refinitiv-Markterwartungen, Commerzbank Research
Prognosen sind kein Indikator für die künftige Entwicklung.

Trend der Analystenprognosen für Unternehmensgewinne (kommende zwölf Monate)
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Tabelle 1: Unternehmensanalysten haben zuletzt für 21 von 30 ausgewählten Nasdaq-Unternehmen ihre Gewinnprognosen angehoben
Nasdaq-Unternehmen: Veränderung der Markterwartungen für Gewinn je Aktie für das Geschäftsjahr 2026 in Prozent

Aktie Kurs 
in 

USD

Erwarteter Gewinn je 
Aktie für GJ 2026 in USD

KGV 
GJ 

2026

Performance 
in %

Aktie Kurs 
in 

USD

Erwarteter Gewinn je 
Aktie für GJ 2026 in USD

KGV 
GJ 

2026

Performance 
in %

Aktuell Vor 3 
Mona-

ten

Verän-
derung 

in %

3 
Mo-

nate

12 
Mo-

nate

Aktuell Vor 3 
Mona-

ten

Verän-
derung 

in %

3 
Mo-

nate

12 
Mo-

nate

Intel 120,6 1,07 0,51 109,8 112,3 159,5 443,8 Apple 294,8 8,72 8,45 3,2 33,8 12,6 39,9

Micron Technology 766,6 57,97 33,58 72,6 13,2 85,2 730,6 Microsoft 407,8 16,76 16,46 1,8 24,3 1,5 –9,2

Alphabet 387,4 13,95 11,42 22,1 27,8 25,4 144,4 Adobe 240,8 23,53 23,44 0,4 10,2 –8,3 –39,2

Texas Instruments 295,2 7,60 6,42 18,4 38,8 32,4 57,6 Salesforce 171,3 13,20 13,16 0,3 13,0 –7,6 –40,7

Netflix 87,7 3,57 3,13 14,0 24,6 15,6 –21,0 Amgen 336,3 22,40 22,36 0,2 15,0 –8,2 22,4

Amazon 265,8 8,72 7,77 12,2 30,5 33,2 27,4 Cisco 99,3 4,16 4,15 0,1 23,9 32,4 61,0

Applied Materials 431,2 11,12 9,79 13,6 38,8 31,3 156,7 T-Mobile US 193,3 10,53 10,55 –0,2 18,4 –10,0 –19,6

Palantir 136,0 1,43 1,28 12,4 94,8 5,3 14,8 PayPal 45,4 5,31 5,34 –0,5 8,6 16,3 –37,2

Broadcom 419,3 11,32 10,22 10,7 37,0 26,6 89,2 Tesla 433,5 1,92 1,99 –3,3 225,7 3,9 36,1

Meta 603,0 32,63 29,84 9,3 18,5 –7,2 –5,7 Palo Alto Networks 215,6 3,69 3,86 –4,5 58,5 32,4 11,4

AMD 448,3 7,34 6,75 8,8 61,0 117,7 314,6 Comcast 24,9 3,53 3,68 –4,0 7,1 –21,7 –23,4

NVIDIA 220,8 8,31 7,72 7,5 26,6 18,1 79,5 Qualcomm 210,3 10,76 11,27 –4,5 19,5 51,9 38,3

Airbnb 135,5 5,13 4,87 5,2 26,4 16,8 0,9 Biogen 199,4 14,70 15,80 –6,9 13,6 2,0 60,3

eBay 110,4 6,11 5,87 4,1 18,1 39,0 59,6 Gilead 134,9 1,32 8,74 –84,9 102,4 –11,1 30,0

Starbucks 106,6 2,38 2,29 3,8 44,7 10,1 24,4 BioNTech 93,7 –5,46 –2,72 –100,9 NA –11,4 –3,7

Stand: 9. Mai 2026; Quelle: FactSet-Markterwartungen, Commerzbank Research. KGV = Kurs-Gewinn-Verhältnis. Prognosen sind kein Indikator für die künftige Entwicklung.

ANALYSEN AKTIEN UND INDIZES
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mit Erleichterung und einer steigenden 
KGV-Bewertung darauf reagiert, dass der 
zwischen den USA und dem Iran vereinbarte 
Waffenstillstand von beiden Seiten weit
gehend eingehalten wurde. Beim DAX fällt 
auf, dass das Kurs-Gewinn-Verhältnis (KGV) 
Anfang April 2026 – ähnlich wie während 
des Handelsstreits mit den USA im Frühjahr 
2025 – im Bereich des 10-Jahres-Durch-
schnitts von 13 »gedreht« hat. Das KGV ist bis 
Mitte Mai zwar von 13,0 auf 14,0 gestiegen, 
ist damit aber weiterhin niedriger als im 
Vorfeld des Kriegs. Zudem ist der DAX dank 
des eingehaltenen Waffenstillstands und 
der Hoffnungen auf eine Einigung zwischen 
den Konfliktparteien Mitte Mai wieder in den 
Bereich seiner 200-Tage-Linie geklettert, die 
derzeit im Bereich von 24.100 Indexpunkten 
verläuft. Damit hat sich das charttechnische 
Bild für den DAX wieder etwas aufgehellt.

Für den Kampf des DAX mit seiner 200-Tage-
Linie in schwachen Marktphasen ist es 
immer entscheidend, ob zwischenzeitliche 
Risikofaktoren wie der Handelsstreit mit 
den USA im Frühjahr 2025 oder nun der Iran-
Krieg im Frühjahr 2026 stark genug sind, um 
den Trend der Analystenerwartungen für die 
Unternehmensgewinne der DAX-Unterneh-
men nachhaltig nach unten zu drücken. Die 
robuste Entwicklung der DAX-Gewinntrends 
während des Handelsstreits und des Iran-
Kriegs haben einen Grundstein dafür gelegt, 
dass sich der DAX schnell wieder von seinen 
zwischenzeitlichen Schwächeanfällen Rich-
tung bzw. unter seine 200-Tage-Linie erho-
len konnte.

Wir gehen davon aus, dass der Trend der 
DAX-Unternehmensgewinne auch in den 
kommenden Monaten dank einer robusten 
Weltkonjunktur weiter steigen wird. Daher 
bleiben wir bei unserer Einschätzung, dass 
der DAX ein attraktives Investment ist und 
zwischenzeitliche DAX-Korrekturen von 
10 Prozent den Investoren Gelegenheiten 
bieten, Positionen am deutschen Aktien-
markt schrittweise etwas auszubauen.

Discount-Zertifikate

WKN Basiswert Cap Dis-
count

Max. 
Rendite 

p.a.

Quanto Bewer-
tungstag

Geld-/Briefkurs

FE1 B3D S&P 500 6.600,00 Pkt. 16,26 % 6,17 % Ja 17.06.2027 61,81/61,82 EUR

FE1 B4M S&P 500 6.600,00 Pkt. 17,45 % 7,70 % Nein 17.06.2027 52,49/52,50 EUR

FE4 0ZM Micron Technology 440,00 USD 50,08 % 19,70 % Ja 17.06.2027 361,73/361,86 EUR

FE0 6EG Micron Technology 450,00 USD 49,85 % 23,28 % Nein 17.06.2027 309,11/309,25 EUR

FE0 54E Alphabet C 350,00 USD 20,83 % 13,92 % Nein 17.06.2027 261,75/261,86 EUR

FE3 40G Netflix 60,00 USD 36,54 % 5,91 % Ja 17.06.2027 56,33/56,35 EUR

FE0 5T7 Netflix 60,00 USD 37,13 % 7,35 % Nein 17.06.2027 47,91/47,92 EUR

Faktor-Optionsscheine

WKN Basiswert Strategie Faktor FXopt Laufzeit Geld-/Briefkurs

SB2 955 S&P 500 Long 4 Nein Unbegrenzt 52,24/52,33 EUR

FE4 9KE S&P 500 Short –4 Nein Unbegrenzt 10,39/10,41 EUR

SY6 U91 Intel Long 4 Nein Unbegrenzt 130,84/131,04 EUR

FE4 LWU Intel Short –4 Nein Unbegrenzt 0,91/0,92 EUR

SB0 1LL Micron Technology Long 4 Nein Unbegrenzt 11,91/11,95 EUR

FE4 LXX Micron Technology Short –4 Nein Unbegrenzt 0,99/1,00 EUR

SQ6 JDR Alphabet C Long 4 Nein Unbegrenzt 32,60/32,96 EUR

FD4 U2G Alphabet C Short –4 Nein Unbegrenzt 3,34/3,35 EUR

SW1 CSP Netflix Long 4 Nein Unbegrenzt 13,79/13,81 EUR

FA0 CS6 Netflix Short –4 Nein Unbegrenzt 10,04/10,06 EUR

SN0 1T0 Amazon Long 4 Nein Unbegrenzt 12,21/12,23 EUR

FE4 LS3 Amazon Short –4 Nein Unbegrenzt 9,84/9,86 EUR

Stand: 20. Mai 2026; Quelle: Société Générale
Die Darstellung der genannten Produkte erfolgt zu Informationszwecken lediglich in Kurzform und stellt einen Auszug aus 
dem Gesamtangebot von Société Générale sowie keine Anlageempfehlung dar. Die maßgeblichen Produktinformationen 
stehen im Internet unter www.sg-zertifikate.de zur Verfügung. Den Basisprospekt sowie die Endgültigen Bedingungen und 
die Basisinformationsblätter erhalten Sie bei Klick auf die WKN. Sie sind im Begriff, ein komplexes Produkt zu erwerben, 
das nicht einfach ist und schwer zu verstehen sein kann. Bitte beachten Sie, dass bestimmte Produkte nur für kurzfristige 
Anlagezeiträume geeignet sind. Wir empfehlen Interessenten und potenziellen Anlegern, den Basisprospekt und die 
Endgültigen Bedingungen zu lesen, bevor sie eine Anlageentscheidung treffen, um sich möglichst umfassend über die 
potenziellen Risiken und Chancen des Wertpapiers zu informieren, insbesondere, um die potenziellen Risiken und Chancen 
der Entscheidung, in die Wertpapiere zu investieren, vollends zu verstehen. Die Billigung des Basisprospekts durch die 
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht ist nicht als ihre Befürwortung der angebotenen Wertpapiere zu verstehen.

ANALYSEN AKTIEN UND INDIZES

  �PRODUKTIDEE: PARTIZIPIEREN SIE AN DER ENTWICKLUNG 
DES S&P 500 UND AUSGEWÄHLTER EINZELAKTIEN

Nutzen Sie die Einschätzungen unserer Experten und partizipieren Sie an der Entwick-
lung des S&P 500 und ausgewählter US-Einzeltitel. Ein Überblick über das gesamte 
Produktspektrum an Zertifikaten und Optionsscheinen steht Ihnen im Internet unter 
www.sg-zertifikate.de zur Verfügung.

Aber Achtung: Da die von Société Générale angebotenen Produkte in Euro notieren, 
Aktien US-amerikanischer Unternehmen allerdings in US-Dollar, besteht für den Inves-
tor ein Währungsrisiko, wenn der Euro/US-Dollar-Wechselkurs steigen sollte. Um das 
Wechselkursrisiko für den Anleger auszuschalten, bietet Société Générale in der Regel 
neben einer nicht währungsgesicherten Variante (Non-Quanto) auch eine währungs
gesicherte bzw. währungsoptimierte (Quanto) Variante an.

https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE1B3D?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE1B4M?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE40ZM?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE06EG?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE054E?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE340G?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE05T7?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SB2955?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE49KE?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SY6U91?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE4LWU?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SB01LL?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE4LXX?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SQ6JDR?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD4U2G?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SW1CSP?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FA0CS6?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SN01T0?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE4LS3?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de
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Der Goldpreis notiert mit 4.700 US-Dollar je Feinunze derzeit 
rund 10 Prozent niedriger als vor Ausbruch des Iran-Kriegs 
Ende Februar. Zeitweise war der Preis für eine Feinunze 
sogar auf 4.100 US-Dollar gefallen, ein Abschlag von satten 
1.500 US-Dollar zum Rekordhoch im Januar (siehe Grafik 1).

Wir glauben nicht daran, dass dieser Rücksetzer nachhaltig ist. 
Zum einen gehen wir in unserem Hauptszenario davon aus, dass 
der Krieg im Iran in den kommenden Monaten endet. Dies dürfte 
zu einer Korrektur der zuletzt recht weit gelaufenen Zinserhöhungs-
erwartungen für die USA führen. Wir gehen sogar davon aus, dass 
die US-Notenbank Fed ihren Zinssenkungszyklus Ende dieses 
Jahres wieder aufnehmen wird und ihren Leitzins um insgesamt 
75 Basispunkte bis Mitte des nächsten Jahres senkt. Hierfür spricht 
mitunter, dass die Fed unter dem neuen Vorsitzenden, Kevin Warsh, 
wegen des politischen Drucks aus dem Weißen Haus eher zu einer 

lockeren Geldpolitik neigen dürfte. Gleichzeitig dürfte sich die US-
Inflation im kommenden Jahr auf Niveaus über dem Inflationsziel 
einpendeln. Kurz gesagt: Der US-Realzins dürfte längerfristig fallen, 
was die Opportunitätskosten der Goldhaltung verringert.

Zum anderen sehen wir den Status des sicheren Hafens nicht als 
gefährdet an. Vielmehr muss zwischen der Art der Krise differen-
ziert werden: Der Goldpreis steigt in Krisen, in denen vor allem 

ANALYSEN ROHSTOFFE

GOLDPREIS MIT 
MITTELFRISTIGEM 
ERHOLUNGSPOTENZIAL

THU LAN NGUYEN

Leiterin Devisen- und Rohstoffanalyse,  
Commerzbank 
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Grafik 2: Silber noch volatiler als Gold, historische Volatilität über 
30 Tage

 
 
Stand: 12. Mai 2026; Quelle: Bloomberg, Commerzbank Research
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Grafik 1: Goldpreis-Hausse gestoppt oder nur temporäre Korrektur?

 
 
Stand: 12. Mai 2026; Quelle: Bloomberg, Commerzbank Research
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ANALYSEN ROHSTOFFE

Konjunkturrisiken im Fokus stehen (zum Beispiel große Finanzkrise, 
Coronapandemie). Dann wird meist erwartet, dass die Notenban-
ken mit einer expansiven Geldpolitik, das heißt Zinssenkungen, 
reagieren. In der jetzigen Krise fokussiert die Mehrheit jedoch auf 
den Inflationsschock und rechnet daher mit Zinserhöhungen. 
Dies erklärt auch, weshalb der Schweizer Franken, normalerweise 
ebenfalls ein sicherer Hafen, zuletzt eher zu den Verlierern im 
G10-Währungsuniversum zählte. Die Schweizerische Nationalbank 
hat in der Vergangenheit, auch wegen eines insgesamt niedrigeren 
Inflationsniveaus, weitaus weniger stark mit Zinserhöhungen auf 
Inflationsschocks reagiert als andere Notenbanken. Es ist also zu 
erwarten, dass sich die Zinsdifferenz, ähnlich wie bei Gold, zum 
Nachteil des Franken entwickelt. Nichtsdestoweniger ist nicht 
von der Hand zu weisen, dass Gold die zeitweisen Verluste etwa 
am Aktienmarkt nicht kompensiert hat, was üblicherweise eine 
wesentliche Eigenschaft eines sicheren Hafens ist. Dies liegt aber 

vor allem an der Natur der Krise und ist nicht goldspezifisch, 
sondern gilt auch für andere typische sichere Häfen.

Goldpreis zieht Silber mit
Silber vollzieht derweil weiterhin das Verhalten von Gold nach, 
zeigt sich dabei aber deutlich volatiler, nicht nur als Gold, sondern 
auch im historischen Vergleich (siehe Grafik 2). So war der Silber-
preis im Vergleich zum Gold nach Ausbruch des Iran-Kriegs stärker 
unter Druck geraten, konnte sich in den vergangenen Wochen im 
Zuge der Waffenruhe aber auch deutlicher erholen.

Dabei gilt, wie bei Gold, dass sich Silber zuletzt von seinen typi-
schen fundamentalen Treibern entkoppelt hat: 2026 droht zwar 
das Jahr mit einem Angebotsdefizit zu werden, was für höhere 
Preise spräche, aber rechtfertigt keineswegs einen so starken 
Anstieg wie wir ihn zwischenzeitlich gesehen haben. Auch auf 

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

Apr 26Jan 26Jan 24 Apr 24 Jul 24 Okt 24 Jan 25 Apr 25 Jul 25 Okt 25

Tatsächlicher Silberpreis

US-Dollar je Feinunze

Fairer Silberpreis (ohne Berücksichtigung 
Goldpreisentwicklung)

Grafik 3: Der faire Silberpreis bleibt von den jüngsten Bewegungen 
unbeeindruckt
Auf Basis eines mittels GLS geschätzten Modells mit autokorrelierten Residuen

 
 
Stand: 30. April 2026; Quelle: Bloomberg, Commerzbank Research
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Auf Basis eines mittels GLS geschätzten Modells mit autokorrelierten Residuen
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Basis eines von uns geschätzten Modells des 
»fairen« Wertes von Silber, das mitunter die 
US-Realrendite und den US-Dollar-Kurs als 
wichtigste Treiber identifiziert, müsste der 
Silberpreis eher bei 50 US-Dollar je Feinunze 
handeln (siehe Grafik 3).

Es liegt nahe, dass der Silberpreis sehr stark 
vom Goldpreis getrieben wurde und vor 
allem wegen seiner Unterbewertung zu Gold 
gestiegen ist. In der Tat steht eine Schätzung 
des fairen Silberpreises unter Berücksichti-
gung des Goldpreises mehr im Einklang mit 
der tatsächlichen Preisentwicklung (siehe 
Grafik 4). Unsere Interpretation ist, dass 
während des vergangenen Jahres vor allem 
(geo-)politische Faktoren den Goldpreis und 
mit Verzug auch den Silberpreis getrieben 
haben, die in dem Modell ohne Gold nicht 
berücksichtigt werden.

Seit Ausbruch des Iran-Kriegs zeigt sich nun, 
dass der von uns geschätzte Modellwert 
(ohne Gold) relativ stabil geblieben ist und 
zuletzt eine weit geringere Abwärtskorrektur 
signalisiert hat, als tatsächlich eingetreten 
ist. Somit wurde mit dem Ausbruch des 
Iran-Kriegs ein Teil der »Überbewertung« 
wieder korrigiert und der Silberpreis hat 
sich seinen fundamental gerechtfertigten 
Niveaus wieder angenähert. Dennoch 
besteht immer noch eine signifikante Dis-
krepanz, die im Einklang mit der weiterhin 
hohen Bewertung von Gold steht. Solange 
diese Bestand hat, dürfte auch der Silber-
preis profitieren.

Sie möchten von der künftigen Wertentwicklung von Gold oder Silber profitieren? Mit 
Zertifikaten und Optionsscheinen von Société Générale haben Sie die Möglichkeit, an 
steigenden oder fallenden Notierungen zu partizipieren. Ein Überblick über das gesamte 
Produktspektrum steht Ihnen im Internet unter www.sg-zertifikate.de zur Verfügung.

Aber Achtung: Da die von Société Générale angebotenen Produkte in Euro notieren, der 
Handelspreis von Gold und Silber allerdings in US-Dollar, besteht für den Investor ein 
Währungsrisiko, wenn der Euro/US-Dollar-Wechselkurs steigen sollte. 

Bitte beachten: Im Durchschnitt erleiden 7 von 10 Kleinanlegern Verluste beim Handel 
mit Turbo-Optionsscheinen. Turbo-Optionsscheine sind hoch risikoreiche Produkte und 
nicht für langfristige Anlagestrategien geeignet.

  �PRODUKTIDEE: OPTIONSSCHEINE UND ZERTIFIKATE AUF 
GOLD UND SILBER

“�Es liegt nahe, dass der 
Silberpreis stark vom Goldpreis 
getrieben wurde.”

Faktor-Optionsscheine

WKN Basiswert Quanto Berechnungsgebühr/Anpassung 
Bereinigungsbetrag*

Geld-/Briefkurs

SV7 2RW Gold Nein 0,70 % 19,94/19,95 EUR

CU0 V6U Silber Nein 5,42 % 62,81/62,84 EUR

Discount-Zertifikate

WKN Basis-
wert

Cap Dis-
count

Max. Ren-
dite p.a.

Quanto Bewer-
tungstag

Geld-/Briefkurs

FD9 FSH Gold 4.100,00 USD 14,81 % 8,08 % Nein 19.03.2027 330,37/330,43 EUR

FE4 H2T Silber 70,00 USD 20,33 % 17,96 % Ja 19.03.2027 60,69/60,74 EUR

BEST Turbo-Optionsscheine

WKN Basiswert Typ Basispreis/Knock-
Out-Barriere

Hebel Quanto Geld-/Briefkurs

FA9 2Y4 Gold Call 3.790,1924 USD 6,2 Nein 63,39/63,40 EUR

FE2 U1N Silber Call 63,3804 USD 5,7 Nein 11,32/11,34 EUR

FC6 EHF Gold Put 5.357,9075 USD 5,4 Nein 72,27/72,28 EUR

FC5 2C0 Silber Put 91,5090 USD 4,9 Nein 13,40/13,43 EUR

Faktor-Optionsscheine

WKN Basiswert Strategie Faktor Laufzeit Geld-/Briefkurs

FD2 0W1 Gold-Future Long 3 Unbegrenzt 5,06/5,07 EUR

FA8 WGQ Silber-Future Long 3 Unbegrenzt 5,45/5,46 EUR

FD6 AKN Gold-Future Short –3 Unbegrenzt 7,52/7,53 EUR

FD9 NW9 Silber-Future Short –3 Unbegrenzt 5,36/5,37 EUR

Stand: 20. Mai 2026; Quelle: Société Générale
*Bitte beachten Sie, dass neben der Berechnungsgebühr noch weitere Gebühren, Provisionen und andere Entgelte (wie 
zum Beispiel Orderentgelte und Depotkosten) anfallen können, die ebenfalls die Wertentwicklung des Zertifikats mindern. 
Genaue Informationen zu Ihren individuellen Kosten erhalten Sie von der depotführenden Sparkasse/Bank, über die Sie 
die Wertpapiere erwerben.
Die Darstellung der genannten Produkte erfolgt zu Informationszwecken lediglich in Kurzform und stellt einen Auszug aus 
dem Gesamtangebot von Société Générale sowie keine Anlageempfehlung dar. Die maßgeblichen Produktinformationen 
stehen im Internet unter www.sg-zertifikate.de zur Verfügung. Den Basisprospekt sowie die Endgültigen Bedingungen und 
die Basisinformationsblätter erhalten Sie bei Klick auf die WKN. Sie sind im Begriff, ein komplexes Produkt zu erwerben, 
das nicht einfach ist und schwer zu verstehen sein kann. Bitte beachten Sie, dass bestimmte Produkte nur für kurzfristige 
Anlagezeiträume geeignet sind. Wir empfehlen Interessenten und potenziellen Anlegern, den Basisprospekt und die End
gültigen Bedingungen zu lesen, bevor sie eine Anlageentscheidung treffen, um sich möglichst umfassend über die poten-
ziellen Risiken und Chancen des Wertpapiers zu informieren, insbesondere, um die potenziellen Risiken und Chancen der 
Entscheidung, in die Wertpapiere zu investieren, vollends zu verstehen. Die Billigung des Basisprospekts durch die Bundes-
anstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht ist nicht als ihre Befürwortung der angebotenen Wertpapiere zu verstehen.

ANALYSEN ROHSTOFFE

https://www.sg-zertifikate.de
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SV72RW?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/CU0V6U?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD9FSH?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE4H2T?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FA92Y4?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE2U1N?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FC6EHF?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FC52C0?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD20W1?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FA8WGQ?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD6AKN?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD9NW9?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de
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Tradingaktionen im Überblick

Partner* Aktion Derivate Ordervolumen

1822 direkt Kauf und Verkauf ohne Transaktionskosten Alle Optionsscheine, Zertifikate und Aktienanleihen > 1.000 EUR

comdirect Kauf und Verkauf ohne Transaktionskosten Alle Optionsscheine, Zertifikate und Aktienanleihen > 1.000 EUR

Consorsbank Kauf und Verkauf ohne Transaktionskosten Alle Optionsscheine, Zertifikate und Aktienanleihen > 1.000 EUR

DADAT Kauf und Verkauf zu einer Pauschalgebühr von 1,90 EUR Alle Optionsscheine, Zertifikate und Aktienanleihen > 1.000 EUR

DEGIRO Kauf und Verkauf zu einer Pauschalgebühr von 0,50 EUR Alle Optionsscheine, Zertifikate und Aktienanleihen > 0 EUR

DKB Kauf und Verkauf ohne Transaktionskosten Alle Optionsscheine, Zertifikate und Aktienanleihen > 1.000 EUR

easybank Kauf und Verkauf zu einer Pauschalgebühr von 4,95 EUR Alle Optionsscheine, Zertifikate und Aktienanleihen > 1.000 EUR 

flatex Kauf und Verkauf zu einer Pauschalgebühr von 1,90 EUR Alle Optionsscheine, Zertifikate und Aktienanleihen > 500 EUR

Joe Broker Kauf und Verkauf zu einer Pauschalgebühr von 1,00 EUR Alle Optionsscheine, Zertifikate und Aktienanleihen > 0 EUR

justTRADE Kauf und Verkauf zu einer Pauschalgebühr von 2,00 EUR Alle Optionsscheine, Zertifikate und Aktienanleihen > 500 EUR

S Broker Kauf und Verkauf ohne Transaktionskosten Alle Optionsscheine, Zertifikate und Aktienanleihen > 1.000 EUR

TARGOBANK Kauf und Verkauf ohne Transaktionskosten Alle Optionsscheine, Zertifikate und Aktienanleihen > 1.000 EUR

Trade Republic Kauf und Verkauf ohne Transaktionskosten Alle Hebelprodukte > 0 EUR

Traders Place Kauf und Verkauf ohne Transaktionskosten Alle Optionsscheine, Zertifikate und Aktienanleihen > 500 EUR

*Bitte beachten Sie die jeweiligen Angebotsbedingungen der jeweiligen Partner. Unabhängig von Transaktionskosten können gegebenenfalls Kosten wie 
beispielsweise Handelsplatzentgelte, sonstige Fremdkosten oder Depotführung der jeweiligen Partner entstehen. 
Stand: 21. Mai 2026. Société Générale übernimmt keine Gewähr im Hinblick auf Richtigkeit, Genauigkeit und Vollständigkeit der genannten Aktionen. Diese 
können sich jederzeit ändern, eingeschränkt, erweitert oder ganz eingestellt werden.
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Anfang März scheint der Schweizerischen Nationalbank 
(SNB) im Hinblick auf die Stärke des Schweizer Franken der 
Geduldsfaden gerissen zu sein. Mehrfach intervenierte sie 
kommunikativ und bremste damit die Aufwertung vorerst 
aus. In den kommenden Monaten dürfte es für den Kurs Euro/
Schweizer Franken noch etwas weiter nach oben gehen, wenn 
sich der Euro wieder erholt und die vom Markt erwarteten 
SNB-Zinserhöhungen auf sich warten lassen. Langfristig spre-
chen aber alle Gründe für einen stärkeren Schweizer Franken, 
den die SNB wohl kaum verhindern kann.

SNB stoppt die Stärke des Schweizer Franken
Seit der Übernahme des SNB-Vorsitzes durch Martin Schlegel hat 
sich der Eindruck verfestigt, die Schweizerische Nationalbank 
möchte nicht mehr ganz so entschlossen am Devisenmarkt inter-
venieren, wie das noch in den Jahren zuvor der Fall war. Natürlich 
hat auch Schlegel wiederholt betont, die SNB stehe weiterhin 
bereit, um am Devisenmarkt zu intervenieren. Gleichzeitig ging der 
Umfang an tatsächlichen Interventionen praktisch auf null zurück 
und es wurde auch betont, ein zu starker Fokus auf die Schweizer-
Franken-Aufwertung erscheine nicht angebracht.

Im März hat die SNB aber die Grenzen dieser neu gewonnenen 
Gelassenheit klargemacht. Nachdem der Schweizer Franken im 
Rahmen des Iran-Kriegs zuerst deutlich aufwertete, griff die SNB 
ungewöhnlicherweise mehrfach kommunikativ ein: Zuerst mit einer 
E-Mail an verschiedene Medienhäuser, in denen die erhöhte Bereit-
schaft zu Interventionen betont wurde, gefolgt von einem Interview, 
in dem die Aussagen nochmal verdeutlicht wurden. Und auch beim 
SNB-Meeting wurde deutlich, dass sich Marktteilnehmer vorerst vor 
stärkeren Markteingriffen in Acht nehmen müssen. Die Aussagen 
erzielten ihren gewünschten Effekt, die Schweizer-Franken-Stärke 
wurde gestoppt (siehe Grafik 1).

Wie viel Aufwertung ist zu viel?
Nun ist nicht ganz klar, ab wann die SNB eine Aufwertung als zu 
viel ansieht. Zugegebenermaßen durchbrach der Euro/Schweizer 
Franken-Kurs Anfang März kurzzeitig das Niveau von 0,90, was einer 
Aufwertung um mehr als 3 Rappen seit Jahresbeginn entsprach 
(und natürlich ein neuer Rekord war). Die Aussagen der SNB-Offi-
ziellen lassen aber vermuten, dass es ihnen bei der Bewertung 
nicht nur um den Kurs Euro/Schweizer Franken ging. Das ist aus 
zwei Gründen auch verständlich: Der Euro zählte Anfang März zu 

SCHWEIZER 
FRANKEN: 
SNB BREMST 
AUFWERTUNG AUS

“�Nachdem der Schweizer Franken im Rahmen  
des Iran-Kriegs zuerst deutlich aufwertete,  
griff die SNB ungewöhnlicherweise mehrfach 
kommunikativ ein.”

ANALYSEN WÄHRUNGEN

MICHAEL PFISTER

Devisenanalyse,  
Commerzbank 
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den größten Verlierern unter den G10-Währungen, die Bewegung 
ging also nicht nur vom Schweizer Franken aus. Und die Schweiz 
ist nicht nur vom Euroraum als Handelspartner abhängig, sondern 
durchaus auch von anderen Ländern.

Schlegel betonte daher weniger die Euro/Schweizer-Franken-
Bewegung, sondern fokussierte sich in der Begründung auf den 
effektiven Wechselkurs, also den handelsgewichteten Schweizer 
Franken gegenüber den größten Handelspartnern. Tatsächlich war 

Anfang März auch hier mal wieder ein neues Rekordhoch zu ver-
zeichnen, mit den kommunikativen (und möglicherweise auch 
umgesetzten) Interventionen hat die SNB diese Aufwertung aber 
hervorragend gestoppt (siehe Grafik 2).

Auffällig ist, dass die SNB dieses Mal bei einer deutlich weniger 
schnellen Aufwertung bereits eingegriffen hat. Als sie das letzte Mal 
in größerem Maße am Devisenmarkt intervenierte (April 2025), hat 
der effektive Wechselkurs innerhalb kürzester Zeit einen großen 

ANALYSEN WÄHRUNGEN
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Grafik 1: SNB bremst Schweizer-Franken-Aufwertung aus Grafik 2: Auch gegenüber einem breiten Korb sind die SNB-Aussagen 
erfolgreichPerformance gegenüber dem G10-Durchschnitt, Intraday

 

Stand: 19. März 2026; Quelle: Bloomberg, Commerzbank Research

Nominaler effektiver Schweizer-Franken-Wechselkurs

 

Stand: 5. Mai 2026; Quelle: BIS, Commerzbank Research
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Sprung nach oben gemacht. In der Vergangenheit haben wir immer 
wieder betont, dass nicht das Ausmaß der Aufwertung relevant 
ist, sondern das Tempo. Die jüngsten Entwicklungen haben aber 
gezeigt, dass die SNB beim Tempo einen längeren Zeitraum 
betrachten könnte als gedacht. Seit Anfang des Jahres fiel die 
Aufwertung ungefähr so ausgeprägt aus wie vergangenes Jahr im 
April. Für Marktteilnehmer bedeutet das, dass sie die Aufwertung 
der vergangenen Monate betrachten müssen und nicht nur die 
Aufwertung in den Tagen zuvor.

Unveränderte Zinsen wahrscheinlicher als Interventionen 
wie 2020/2021
Die kommunikativen Interventionen der SNB und die augenschein-
lich schnellere Reaktion ändert aber nichts an einem grundlegen-
den Problem: Die Zentralbank hat kaum Möglichkeiten, den Schwei-
zer Franken nachhaltig zu schwächen. Um ihn dauerhaft in eine 
Richtung zu schieben, müsste sie in einem Umfang intervenieren, 

der an die Jahre von vor 2024 erinnert (siehe Grafik 3). Oder um es 
anders zu formulieren: Statt Interventionen in Höhe von wenigen 
Milliarden Schweizer Franken dürften wohl eher Beträge im Umfang 
von 50 Milliarden erforderlich sein.

Vor solchen Niveaus schreckt die SNB aus gutem Grund zurück. 
Zum einen gehen mit größeren Devisenreserven auch Fremd
währungsrisiken einher. Im derzeitigen Umfeld erscheint es fraglich, 
ob die SNB mehr US-Dollar-Exposure in ihrer Bilanz haben möchte. 
Zum anderen ist das Zollabkommen mit den USA sehr fragil und 
ausgeprägte Interventionen zur Schwächung des Schweizer Franken 
dürften US-Präsident Donald Trump wieder verärgern. Nun wird 
die SNB natürlich niemals sagen, sie überdenke wegen des US-Präsi
denten ihre Interventionsstrategie. Eine Eskalation im Handelskon-
flikt hätte aber auch ausgeprägte realwirtschaftliche Auswirkungen, 
was die SNB abschrecken könnte. Zwar werden die Daten zu den 
Interventionen immer erst mit einem gewissen Rücklauf ver
öffentlicht (die Daten zum ersten Quartal kommen am 30. Juni), 
wir gehen aber stark davon aus, dass die SNB sich bei ihren Inter-
ventionen eher im Bereich des »Liberation Day« bewegt hat 
(siehe Grafik 3, roter Pfeil).

Dafür liefern die SNB-Markterwartungen momentan eine Alter
native. Seit Ausbruch des Krieges hat der Markt Erwartungen an 
Zinserhöhungen deutlich vorgezogen, bis Ende des Jahres ist 

ANALYSEN WÄHRUNGEN

“�Um den Schweizer Franken nachhaltig in eine 
Richtung zu schieben, müsste die SNB in einem 
Umfang intervenieren, der an die Jahre von  
vor 2024 erinnert.”
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Grafik 3: »Liberation Day« als Maßstab deutet auf geringe Interven-
tionen hin

Grafik 4: Schneller, aber nicht höher
SNB-datierte Markterwartungen, abgeleitet aus OIS-Forward

Devisengeschäfte der SNB, positive Werte bedeuten Devisenkäufe, Q2 2025 mit Pfeil gekennzeichnet

 

Stand: 31. Dezember 2025; Quelle: SNB, Commerzbank Research

 
Stand: 4. Mai 2026; Quelle: Bloomberg, Commerzbank Research
Prognosen sind kein Indikator für die künftige Entwicklung.
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Sie möchten von der künftigen Wertentwicklung des Wechselkurses Euro/Schweizer 
Franken profitieren? Mit BEST Turbo-Optionsscheinen und Faktor-Optionsscheinen von 
Société Générale haben Sie die Möglichkeit, überproportional an Kursveränderungen zu 
partizipieren. Ein Überblick über das gesamte Spektrum an Produkten auf Währungen 
steht Ihnen im Internet unter www.sg-zertifikate.de zur Verfügung.

Bitte beachten: Im Durchschnitt erleiden 7 von 10 Kleinanlegern Verluste beim Handel 
mit Turbo-Optionsscheinen. Turbo-Optionsscheine sind hoch risikoreiche Produkte und 
nicht für langfristige Anlagestrategien geeignet.

  �PRODUKTIDEE: OPTIONSSCHEINE AUF DEN EURO/
SCHWEIZER FRANKEN-WECHSELKURS

momentan knapp eine Zinserhöhung ein
gepreist (siehe Grafik 4). Unseres Erachtens 
ist eine Zinserhöhung bereits in diesem Jahr 
sehr unwahrscheinlich. Im Gegensatz zum 
Euroraum verharrt die Schweizer Inflation 
eher an der Untergrenze des Ziels von 0 bis 
2 Prozent, es dürfte daher deutlich länger für 
ein Überschreiten brauchen. Hinzu kommt, 
dass unveränderte Zinsen bei der von uns 
erwarteten Zinserhöhung der EZB im Juni 
das Zinsdifferenzial zum Euro größer und 
der Schweizer Franken damit unattraktiver 
werden dürfte.

Wir gehen davon aus, dass die Strategie 
der Schweizerischen Nationalbank in den 
kommenden Monaten eine Kombination 
aus verbalen, aber kaum tatsächlichen 
Interventionen und unveränderten Zinsen 
umfassen dürfte. Das reicht vielleicht aus, 
um den Wechselkurs Euro/Schweizer Fran-
ken noch einmal 2 Rappen nach oben zu 
treiben, wenn die jüngste Euro-Schwäche 
wieder ausgepreist wird.

Langfristig dürfte die SNB aber weder mit 
Interventionen noch mit dem Leitzins den 
Schweizer Franken ausreichend schwächen 
können. Die Inflation dürfte weiterhin nied-
riger ausfallen als in anderen Ländern, 
gleichzeitig sehen die öffentlichen Finanzen 
erheblich besser aus. Rückt das Ende des 
Jahres wieder in den Fokus, dürfte es für 
das Devisenpaar Euro/Schweizer Franken 
auch wieder nach unten gehen.

“�Wir gehen davon aus, dass  
die Strategie der SNB in den 
kommenden Monaten eine 
Kombination aus verbalen,  
aber kaum tatsächlichen 
Interventionen und unver
änderten Zinsen umfassen 
dürfte.”

BEST Turbo-Optionsscheine

WKN Basiswert Typ Basispreis/Knock-
Out-Barriere

Hebel Laufzeit Geld-/Briefkurs

FC3 5EB EUR/CHF Call 0,734788 CHF 5,1 Unbegrenzt 19,71/19,73 EUR

SN3 7FQ EUR/CHF Call 0,827241 CHF 10,4 Unbegrenzt 9,60/9,63 EUR

SH5 ALP EUR/CHF Call 0,856300 CHF 15,5 Unbegrenzt 6,43/6,45 EUR

FC2 FR6 EUR/CHF Put 1,096121 CHF 5,1 Unbegrenzt 19,76/19,78 EUR

SN3 7F6 EUR/CHF Put 1,003366 CHF 10,3 Unbegrenzt 9,67/9,70 EUR

SN3 7F1 EUR/CHF Put 0,972459 CHF 15,9 Unbegrenzt 6,26/6,28 EUR

Faktor-Optionsscheine

WKN Basiswert Strategie Faktor Laufzeit Geld-/Briefkurs

SY6 YBT EUR/CHF Long 3 Unbegrenzt 9,76/9,82 EUR

SY6 YBW EUR/CHF Long 6 Unbegrenzt 9,06/9,17 EUR

SY6 YBZ EUR/CHF Long 9 Unbegrenzt 8,07/8,22 EUR

SY6 YA3 EUR/CHF Short –3 Unbegrenzt 9,61/9,67 EUR

SY6 YA0 EUR/CHF Short –6 Unbegrenzt 8,64/8,75 EUR

SY6 YAX EUR/CHF Short –9 Unbegrenzt 7,46/7,60 EUR

Stand: 20. Mai 2026; Quelle: Société Générale
Die Darstellung der genannten Produkte erfolgt zu Informationszwecken lediglich in Kurzform und stellt einen Auszug aus 
dem Gesamtangebot von Société Générale sowie keine Anlageempfehlung dar. Die maßgeblichen Produktinformationen 
stehen im Internet unter www.sg-zertifikate.de zur Verfügung. Den Basisprospekt sowie die Endgültigen Bedingungen und 
die Basisinformationsblätter erhalten Sie bei Klick auf die WKN. Sie sind im Begriff, ein komplexes Produkt zu erwerben, 
das nicht einfach ist und schwer zu verstehen sein kann. Bitte beachten Sie, dass bestimmte Produkte nur für kurzfristige 
Anlagezeiträume geeignet sind. Wir empfehlen Interessenten und potenziellen Anlegern, den Basisprospekt und die End
gültigen Bedingungen zu lesen, bevor sie eine Anlageentscheidung treffen, um sich möglichst umfassend über die poten-
ziellen Risiken und Chancen des Wertpapiers zu informieren, insbesondere, um die potenziellen Risiken und Chancen der 
Entscheidung, in die Wertpapiere zu investieren, vollends zu verstehen. Die Billigung des Basisprospekts durch die Bundes-
anstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht ist nicht als ihre Befürwortung der angebotenen Wertpapiere zu verstehen.

ANALYSEN WÄHRUNGEN

http://https//www.sg-zertifikate.de
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FC35EB?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SN37FQ?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SH5ALP?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FC2FR6?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SN37F6?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SN37F1?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SY6YBT?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SY6YBW?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SY6YBZ?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SY6YA3?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SY6YA0?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SY6YAX?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de
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INVESTMENTS ALLE AUF EINEN BLICK

ALLE AUF EINEN BLICK
Themen-, Partizipations-Zertifikate und ETCs von Société Générale

Exchange Traded Commodities (ETCs)

Basiswert ISIN WKN Berechnungsgebühr*

Energie

Benzin-Future DE 000 ETC 085 2 ETC 085 0,80 % p.a.

Diesel-Future DE 000 ETC 081 1 ETC 081 0,80 % p.a.

Heizöl-Future DE 000 ETC 086 0 ETC 086 0,80 % p.a.

ICE EUA Future (CO2) DE 000 ETC 000 1 ETC 000 0,25 % p.a.

Natural Gas Future (Erdgas) DE 000 ETC 070 4 ETC 070 0,40 % p.a.

Oil Brent Future (Brent-Öl) DE 000 ETC 069 6 ETC 069 0,40 % p.a.

Oil WTI Light Crude Future (WTI-Öl) DE 000 ETC 077 9 ETC 077 0,40 % p.a.

Edelmetalle und Rohstoffe

Gold-Future DE 000 ETC 073 8 ETC 073 0,50 % p.a.

Kupfer-Future DE 000 ETC 078 7 ETC 078 0,90 % p.a.

Silber-Future DE 000 ETC 074 6 ETC 074 0,50 % p.a.

Themen-Zertifikate

Thema Basiswert ISIN WKN Berechnungsgebühr*

Abfallwirtschaft SGI Global Waste Management (EUR – CNTR) DE 000 SQ7 VXM 7 SQ7 VXM 0,80 % p.a.

Alternative Energien World Alternative Energy Index DE 000 SR7 YAE 5 SR7 YAE 0,60 % p.a.

China Dragon 7 Solactive China Dragons 7 Index NTR DE 000 SY5 9KE 4 SY5 9KE 0,75 % p.a.

Defense STOXX Europe Total Market Defense Capped Index NTR DE 000 FD6 M1T 5 FD6 M1T 0,35 % p.a.

Dividenden EURO STOXX Select Dividend 30 Net Return Index DE 000 SN0 VRW 6 SN0 VRW 0,25 % p.a.

ESG SGI European ESG Champions Index DE 000 SV4 C6B 1 SV4 C6B 0,50 % p.a.

Impfstoffe Solactive Global Vaccines and Infectious Diseases Index CNTR DE 000 SH2 MWZ 2 SH2 MWZ 1,00 % p.a.

Inflation SGI Inflation Proxy Index CNTR DE 000 SN2 F89 2 SN2 F89 1,00 % p.a.

Infrastruktur SGI German Bundes Index NTR DE 000 FA0 Z5Z 0 FA0 Z5Z 0,50 % p.a.

Japan SG Japan Quality Income Index NTR DE 000 SU7 PDL 7 SU7 PDL 0,80 % p.a.

Krypto & Blockchain Solactive Crypto & Blockchain US Leaders Index CNTR DE 000 SJ9 29T 0 SJ9 29T 0,80 % p.a.

Magnificent 7 Solactive Magnificent Seven Equal Weighted CNTR Index DE 000 SY0 YP0 0 SY0 YP0 0,50 % p.a.

Metaverse Solactive Metaverse Select Index CNTR DE 000 SF6 5P0 8 SF6 5P0 0,80 % p.a.

Quantencomputing Solactive Developed Quantum Computing Index CNTR DE 000 FD5 KHX 4 FD5 KHX 0,50 % p.a.

Seltene Erden Solactive Rare Earths Top 15 Index CNTR DE 000 FE1 00A 8 FE1 00A 0,80 % p.a.

Sicherheit SGI Global Security Index CNTR DE 000 SV4 C6D 7 SV4 C6D 0,80 % p.a.

Silver Economy SGI European Silver Economy Index DE 000 SV4 C6C 9 SV4 C6C –

Smart Mobility Solactive Smart Mobility NTR DE 000 SH9 YES 5 SH9 YES 1,00 % p.a.

Uran Solactive Uranium Mining Index CNTR DE 000 SH0 2Q8 4 SH0 2Q8 1,00 % p.a.

US Reshoring SGI US Reshoring Index CNTR DE 000 SW1 JFY 9 SW1 JFY 0,80 % p.a.

Wasserstoff Solactive World Hydrogen Index NTR DE 000 SR7 XYH 0 SR7 XYH 1,00 % p.a.

Wasser World Water Index DE 000 SR7 SPA 3 SR7 SPA 0,50 % p.a.

https://www.sg-zertifikate.de/product-details/ETC085?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/ETC081?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/ETC086?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/ETC000?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/ETC070?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/ETC069?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/ETC077?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/ETC073?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/ETC078?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/ETC074?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SQ7VXM?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SR7YAE?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SY59KE?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD6M1T?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SN0VRW?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SV4C6B?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SH2MWZ?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SN2F89?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FA0Z5Z?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SU7PDL?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SJ929T?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SY0YP0?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SF65P0?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FD5KHX?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/FE100A?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SV4C6D?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SV4C6C?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SH9YES?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SH02Q8?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SW1JFY?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SR7XYH?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SR7SPA?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
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INVESTMENTS ALLE AUF EINEN BLICK

Partizipations-Zertifikate

Basiswert ISIN WKN Berechnungsgebühr*

Energie

Gas Oil Future (Diesel) DE 000 SN2 G9C 8 SN2 G9C 1,00 % p.a.

Heating Oil Future (Heizöl) DE 000 SN2 G9F 1 SN2 G9F 1,00 % p.a.

ICE EUA Future (CO2) DE 000 SH7 55G 8 SH7 55G 1,90 % p.a.

Natural Gas Future (Erdgas) DE 000 SH2 Q9G 9 SH2 Q9G 1,00 % p.a.

Oil Brent Future (Brent-Öl) DE 000 SH7 55D 5 SH7 55D 0,75 % p.a.

Oil WTI Light Crude Future (WTI-Öl) DE 000 SH7 55E 3 SH7 55E 0,75 % p.a.

Rohstoffe

Kupfer-Future DE 000 SH7 55F 0 SH7 55F 1,00 % p.a.

Volatilität

VSTOXX-Future DE 000 SH7 55J 2 SH7 55J 3,50 % p.a.

Für alle Tabellen: Stand 21. Mai 2026; Quelle: Société Générale
*Bitte beachten Sie, dass neben der Berechnungsgebühr noch weitere Gebühren, Provisionen und andere Entgelte (wie zum Beispiel Orderentgelte und Depotkosten) anfallen können, die 
ebenfalls die Wertentwicklung des Zertifikats bzw. ETCs mindern. Genaue Informationen zu Ihren individuellen Kosten erhalten Sie von der depotführenden Sparkasse/Bank, über die Sie die 
Wertpapiere erwerben.
Die Darstellung der auf dieser Doppelseite genannten Produkte erfolgt zu Informationszwecken lediglich in Kurzform und stellt einen Auszug aus dem Gesamtangebot von Société Générale sowie 
keine Anlageempfehlung dar. Nicht währungsgesicherte Produkte unterliegen einem Wechselkursrisiko. Die maßgeblichen Produktinformationen stehen im Internet unter www.sg-zertifikate.de 
zur Verfügung. Den Basisprospekt sowie die Endgültigen Bedingungen und die Basisinformationsblätter erhalten Sie bei Klick auf die WKN. Sie sind im Begriff, ein komplexes Produkt zu erwer-
ben, das nicht einfach ist und schwer zu verstehen sein kann. Bitte beachten Sie, dass bestimmte Produkte nur für kurzfristige Anlagezeiträume geeignet sind. Wir empfehlen Interessenten und 
potenziellen Anlegern, den Basisprospekt und die Endgültigen Bedingungen zu lesen, bevor sie eine Anlageentscheidung treffen, um sich möglichst umfassend über die potenziellen Risiken 
und Chancen des Wertpapiers zu informieren, insbesondere, um die potenziellen Risiken und Chancen der Entscheidung, in die Wertpapiere zu investieren, vollends zu verstehen. Die Billigung 
des Basisprospekts durch die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht ist nicht als ihre Befürwortung der angebotenen Wertpapiere zu verstehen.
The SG Japan Quality Income Index (NTR-JPY) (the “Index”) has been developed by, and is proprietary to, Société Générale (“SG”) and no third party shall have any proprietary interest herein 
except as may be expressly granted by SG. Singapore Exchange Limited and its affiliates (collectively, the “SGX Group Companies”) each expressly excludes any guarantee, warranty, condition, 
term, undertaking or representation of any kind, express or implied, statutory or otherwise, in relation to the Custom Indices, the methodology and the components of a Custom Index which may 
include, but is not limited to, constituent level data such as futures prices, shares outstanding, investable weight factor, and fundamental data such as price/earnings ratios and/or other financial 
ratio, including calculation of the Custom Indices (“Underlying Data”) or values of the Custom Indices (“Index Values”). In no event whatsoever shall any of the SGX Group Companies be liable or 
responsible for any damages or loss of any kind, even if they have been advised of the possibility of such damages or loss, whether in contract, tort (including negligence), strict liability or otherwise 
and whether direct, indirect, special, incidental, punitive, consequential, economic loss of any kind (including but not limited to loss of profit, loss of reputation, loss of opportunity, or lost time 
or goodwill), suffered or incurred by any person from the use or reliance of the Custom Indices, Underlying Data or Index Values.

Der Quantencomputer steht für eine technologische Revolution mit immensem Potenzial. 
Bereiche wie Medizin, Logistik, Künstliche Intelligenz (KI) oder Kryptografie könnten durch 
seine Rechenleistung grundlegend verändert werden. Der größte Vorteil von Quanten-
computern liegt darin, extrem komplexe Aufgaben in deutlich kürzerer Zeit zu bewältigen. 
Während klassische Computer Möglichkeiten nacheinander prüfen müssen, analysieren 
Quantencomputer dank paralleler Verarbeitung riesige Datenmengen gleichzeitig.

Eine Möglichkeit, um gezielt an der Entwicklung einer Vielzahl von Unternehmen zu 
partizipieren, die im Bereich der Quantencomputing-Industrie aktiv sind, bieten bei-
spielsweise Index-Zertifikate auf spezielle Indizes. So etwa der Solactive Developed 
Quantum Computing Index (ISIN: DE 000 SL0 SKS 7). Er bildet die Wertentwicklung von 
derzeit 26 Unternehmen ab, die Produkte und/oder Dienstleistungen für die Quanten-
computing-Industrie bereitstellen.

Das Unlimited Index-Zertifikat auf den Solactive Developed Quantum Computing Index 
CNTR bildet die Wertentwicklung des zugrunde liegenden Index, der eventuelle Netto-
Dividenden der Indexmitglieder reinvestiert, nach Abzug der entstehenden Kosten ohne 
Laufzeitbegrenzung eins zu eins ab. Somit bietet das Index-Zertifikat die Möglichkeit, mit 
nur einem Wertpapier an der Entwicklung einer Vielzahl an Unternehmen zu partizipieren.

@ www.sg-zertifikate.de/quantencomputing

PRODUKT IM FOKUS: PARTIZIPIEREN AN DER ZUKUNFTSTECHNOLOGIE 
QUANTENCOMPUTING

https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SN2G9C?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SN2G9F?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SH755G?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SH2Q9G?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SH755D?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SH755E?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SH755F?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de/product-details/SH755J?utm_source=ideas-magazin&utm_medium=WKN&utm_campaign=produktdetailseite
https://www.sg-zertifikate.de
https://www.sg-zertifikate.de/quantencomputing
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Ihre personenbezogenen Daten werden auf der Grundlage des geltenden Datenschutzrechts verarbeitet. Mit Ihrer Bestellung akzeptieren 
Sie unsere Datenschutzhinweise unter www.sg-zertifikate.de/datenschutzhinweise.

Einfach gewünschte Publikation(en) auswählen und ankreuzen, Kupon ausfüllen und entweder  
• �per Post an 

Société Générale, Neue Mainzer Straße 46–50, 60311 Frankfurt am Main
oder 
• per E-Mail: service.zertifikate@sgcib.com
• per Telefon: 0800 8183050
• �im Internet unter www.sg-zertifikate.de/broschueren

Name, Vorname

Firma

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

E-Mail

Magazin
  ideas-Magazin (monatlich per Post)
  ideas-Magazin (monatlich per E-Mail)

Broschüren
  �Das 1x1 der Optionsscheine, Zertifikate 

und Aktienanleihen
  Aktienanleihen
  Bonus-Zertifikate
  Discount-Zertifikate
  ETCs und ETNs (nur per E-Mail erhältlich)
  Faktor-Optionsscheine 
  Turbo-Optionsscheine
  Optionsscheine
  Informieren und handeln

Newsletter (per E-Mail)
  ideas-daily
  ideas-daily US
  ideas-Webinar
  ideas-EXO 
  Intraday-Emissionen
  ideas-Aktien-Check
  SG Zertifikate-News

SERVICE BESTELLKUPON

BESTELLEN SIE UNSERE 
PUBLIKATIONEN  
FREI HAUS

https://www.sg-zertifikate.de/datenschutzhinweise
https://sg-zertifikate.de/broschueren
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SERVICE BESTELLKUPON

 BROSCHÜREN
• �Das 1x1 der Optionsscheine, Zertifikate und Aktienanleihen: 

Ideal für den Einstieg gibt die Basisbroschüre einen umfassenden 
Überblick über die Funktionsweisen und Einsatzmöglichkeiten der 
wichtigsten Anlage- und Hebelprodukte.

• �Aktienanleihen: Aktienanleihen sind mit einer festen Verzinsung 
ausgestattet. Die Rückzahlung der Anleihen ist von der Kurs
entwicklung des zugrunde liegenden Basiswerts abhängig und 
erfolgt entweder durch Lieferung von Aktien oder in Euro.

• �Bonus-Zertifikate: Bonus-Zertifikate bieten Anlegern die Chance 
auf einen Bonusbetrag bei seitwärts tendierenden Märkten bei 
gleichzeitiger Teilnahme an positiven Kursentwicklungen, sofern 
während der Laufzeit eine im Vorfeld festgelegte Kursuntergrenze 
(Barriere) nicht berührt oder unterschritten wurde.

• �Discount-Zertifikate: Discount-Zertifikate ermöglichen dem 
Anleger, in einen Basiswert mit einem Abschlag (Discount) zu 
investieren. Im Gegenzug partizipiert der Anleger an Kurssteige
rungen nur bis zu einem festgelegten Höchstbetrag (Cap).

• �ETCs und ETNs: Bei Exchange Traded Commodities (ETCs) und 
Exchange Traded Notes (ETNs) handelt es sich um an der Börse 
handelbare (Exchange Traded) besicherte Schuldverschreibungen 
ohne Laufzeitbegrenzung.

• �Faktor-Optionsscheine: Mit Faktor-Optionsscheinen partizipieren 
Anleger kurzfristig mit einem festen Hebel an der Entwicklung 
ausgewählter Basiswerte, sowohl positiv als auch negativ. Die 
Optionsscheine haben eine unbegrenzte Laufzeit und bieten die 
Möglichkeit, sowohl auf steigende als auch fallende Kurse zu setzen.

• �Turbo-Optionsscheine: Mit Turbo-Optionsscheinen haben 
Anleger die Möglichkeit, an steigenden oder fallenden Kursen 
überproportional (sowohl positiv als auch negativ) zu partizipieren.

Im Durchschnitt erleiden 7 von 10 Kleinanlegern Verluste beim 
Handel mit Turbo-Optionsscheinen. Turbo-Optionsscheine sind 
hoch risikoreiche Produkte und nicht für langfristige Anlage
strategien geeignet.

• �Optionsscheine: Mit Optionsscheinen können Anleger auf 
steigende oder fallende Kurse spekulieren. Sie bieten aufgrund 
einer Hebelwirkung eine überproportionale Partizipation an der 
Bewegung des Basiswerts (sowohl positiv als auch negativ) und 
sind mit einer festen Laufzeit ausgestattet.

• �Informieren und handeln: Lernen Sie Société Générale und 
ihr Angebot im Zertifikatebereich besser kennen. Mit der 
Broschüre »Informieren und handeln« geben wir Ihnen einen 
Überblick, nicht nur über Société Générale an sich, sondern 
auch über die vielfältigen Möglichkeiten, die sie Ihnen bei 
Ihren Investments bietet.

 NEWSLETTER
• �ideas-daily und ideas-daily US: Mit dem täglichen Newsletter 

erhalten Sie vor (US-)Börsenöffnung alle handelsrelevanten 
Informationen für den Tag. Von charttechnischen Analysen bis 
hin zu aktuellen Trends und Produktideen.

• �ideas-Webinar: Unter dem Motto »Märkte, Strategien, Invest-
ments« präsentieren Ihnen die Experten der Société Générale 
das Format ideas-Webinar. Mit diesem Newsletter erhalten Sie 
Neuigkeiten, Termine und Wissenswertes zur ideas-Webinar-Reihe.

• �ideas-EXO: Sie interessieren sich für exotische Optionsscheine? 
Dann wird Ihnen der ideas-EXO-Newsletter gefallen. Freuen Sie 
sich jede Woche auf eine detaillierte Basiswertanalyse gepaart mit 
Produktideen aus der Welt der exotischen Optionsscheine.

• �Intraday-Emissionen: Informieren Sie sich täglich über die frisch 
emittierten Hebelprodukte auf verschiedene Basiswerte.

• �ideas-Aktien-Check: Sie sind auf der Suche nach spannenden 
Aktien und Investitionsmöglichkeiten? Mit dem ideas-Aktien-
Check-Newsletter und einem informativen Video nehmen wir 
Einzelwerte, die aus technischer Sicht besonders interessant sind, 
für Sie unter die Lupe.

• �SG Zertifikate-News: Bleiben Sie beim Thema Optionsscheine, 
Zertifikate und Aktienanleihen auf dem Laufenden. Sie erhalten 
kostenfrei News aus dem Handelsraum in Ihre Mailbox. Wir 
informieren Sie gern über Tradingaktionen, neue Internet-Apps, 
Seminare und vieles mehr.
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RECHTLICHE HINWEISE
Diese Information ist als Werbung im Sinne des Wertpapier-
handelsgesetzes und der EU-Prospektverordnung anzuse-
hen. Das heißt, sie wurde nicht in Einklang mit den Rechts-
vorschriften zur Förderung der Unabhängigkeit von Finanz-
analysen erstellt und für die Société Générale oder ihre 
Mitarbeiter besteht kein gesetzliches Verbot, nach Veröf-
fentlichung der Information in den darin genannten Wert-
papierprodukten zu handeln. Die hier wiedergegebenen 
Informationen und Wertungen (»Information«) sind aus-
schließlich für Kunden der Société Générale in Deutschland 
und Österreich bestimmt. Insbesondere ist die Information 
nicht für Kunden oder andere Personen mit Sitz oder 
Wohnsitz in Großbritannien, den USA, in Kanada oder Asien 
bestimmt und darf nicht an diese Personen weitergegeben 
bzw. in diese Länder eingeführt oder dort verbreitet werden. 
Nicht namentlich gezeichnete Beiträge stammen aus der 
Redaktion. Diese behält sich vor, Autorenbeiträge zu bear-
beiten. Die in der Ausarbeitung enthaltenen Informationen 
wurden sorgfältig zusammengestellt. Wesentliche Informa-
tionsquellen für diese Ausarbeitung sind Informationen, die 

die Société Générale für zuverlässig erachtet. Eine Gewähr 
für die Richtigkeit und Vollständigkeit kann jedoch nicht 
übernommen werden. Einschätzungen und Bewertungen 
reflektieren die Meinung des Verfassers im Zeitpunkt der 
Erstellung der Ausarbeitung. Ob und in welchem zeitlichen 
Abstand eine Aktualisierung dieser Ausarbeitung erfolgt, 
ist vorab nicht festgelegt worden.
Bei Briefen an die Redaktion wird das Recht zur – auch 
auszugsweisen – Veröffentlichung vorausgesetzt. Für die 
Erstellung dieser Ausarbeitung ist die Société Générale 
S. A., Zweigniederlassung Frankfurt am Main, bzw. etwaig in 
der Ausarbeitung genannte Gesellschaften verantwortlich. 
Diese Ausarbeitung dient ausschließlich Informationszwe-
cken und stellt weder eine individuelle Anlageempfehlung 
noch ein Angebot zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren 
oder sonstigen Finanzinstrumenten dar. Sie soll lediglich 
eine selbstständige Anlageentscheidung des Kunden 
erleichtern und ersetzt nicht eine anleger- und anlagege-
rechte Beratung. Die genannten Finanzinstrumente werden 
lediglich in Kurzform beschrieben. Eine Anlageentschei-
dung sollte nur auf der Grundlage der Informationen in 
den Endgültigen Bedingungen und den darin enthaltenen 
allein maßgeblichen vollständigen Emissionsbedingungen 
getroffen werden. Die Endgültigen Bedingungen sind im 
Zusammenhang mit dem jeweils zugehörigen Basispros-
pekt zu lesen und können zusammen mit dem Basispros-
pekt unter Angabe der WKN bei Société Générale, Neue 
Mainzer Straße 46–50, 60311 Frankfurt am Main, angefor-
dert werden.
Auswirkung der Inflation: Grundsätzlich beeinflusst die 
Entwicklung der Inflationsrate Ihren Anlageerfolg. Ein dar-
aus resultierender Kaufkraftverlust, insbesondere in Zeiten 
mit hoher Inflationsrate, betrifft sowohl die erzielten Erträge 
als auch Ihr investiertes Kapital.
Die Société Générale erhält für den Vertrieb der genannten 
Wertpapiere den Ausgabeaufschlag bzw. erzielt als Emit-
tentin oder Verkäuferin eigene Erträge. In der Konditionen-
gestaltung ist eine Marge der Bank enthalten, die neben 
dem Aufwand für die Strukturierung und Absicherung den 
Ertrag der Bank abdeckt.
Beim Erwerb, der Veräußerung und der Verwahrung von 
Finanzprodukten fallen für den Anleger Kosten an. Weitere 
Informationen zu den entsprechenden Transaktionskosten 
und zur Höhe des Depotentgelts erhalten Anleger bei ihrer 
Bank oder Sparkasse. Die Société Générale ist nicht dazu 
verpflichtet, diese Publikation zu aktualisieren, abzuändern 
oder zu ergänzen oder deren Empfänger auf andere Weise 
zu informieren, wenn sich ein in dieser Publikation genann-
ter Umstand oder eine darin enthaltene Stellungnahme, 
Schätzung oder Prognose ändert oder unzutreffend wird. 
Die in der Vergangenheit gezeigte Kursentwicklung von 
Finanzinstrumenten erlaubt keine verlässliche Aussage 
über deren zukünftigen Verlauf. Eine Gewähr für den 
zukünftigen Kurs, Wert oder Ertrag eines in dieser Publi
kation genannten Finanzinstruments oder dessen Emitten-
ten kann daher nicht übernommen werden. Die Société 
Générale, ihre Geschäftsleitungsorgane, leitenden Ange-
stellten oder Mitarbeiter übernehmen keinerlei Haftung für 
Schäden, die gegebenenfalls aus der Verwendung dieses 
Dokuments, seines Inhalts oder in sonstiger Weise entste-
hen. Die Société Générale kann auf eigene Rechnung mit 
Kunden Geschäfte in diesen Finanzinstrumenten tätigen 
oder als Market Maker für diese agieren, Investmentban-
king-Dienstleistungen für diese Emittenten erbringen oder 
solche anbieten. Mögliche Interessenkonflikte: Offenlegung 
möglicher Interessenkonflikte der Société Générale, ihrer 
Tochtergesellschaften, verbundener Unternehmen (»Société 
Générale«) und Mitarbeiter in Bezug auf die Emittenten 
oder Finanzinstrumente, die in diesem Dokument analy-
siert werden, finden Sie unter:
https://content.sgmarkets.com/sgm_mad2mar_disclaimer
Die Société Générale wird von der Europäischen Zentral-
bank, Sonnemannstraße 20, 60314 Frankfurt am Main, und 
der Autorité des marchés financiers (AMF), 17 Place de la 
Bourse, 75002 Paris, beaufsichtigt. Die Société Générale 
S. A. in Frankfurt ist eine Zweigniederlassung im Sinne des 
§ 53b KWG und unterliegt dementsprechend der lokalen 
Aufsicht der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungs
aufsicht (BaFin), Graurheindorfer Straße 108, 53117 Bonn 
und Marie-Curie-Straße 24–28, 60439 Frankfurt.
DAX® ist eingetragene Marke der Deutsche Börse AG. Alle 

weiteren verwendeten Indizes sind Eigentum des jewei
ligen Indexsponsors. Deren Benutzung ist der Société 
Générale und deren Konzerngesellschaften durch einen 
Lizenzvertrag gestattet worden. © Société Générale, Frank-
furt am Main. Die in ideas veröffentlichten Beiträge sind 
urheberrechtlich geschützt. Nachdruck – auch auszugs-
weise – nur mit schriftlicher Genehmigung der Redaktion.
Beschwerden können in Textform (zum Beispiel per Brief 
oder E-Mail) an die Société Générale unter folgender 
Anschrift gerichtet werden: Société Générale, Niederlassung 
Frankfurt, Derivatives Public Distribution, Neue Mainzer 
Straße 46–50, 60311 Frankfurt am Main oder per E-Mail an 
service.zertifikate@sgcib.com eingereicht werden.

Hinweise zur Darstellung von Wertentwicklungen
Frühere Wertentwicklungen, Simulationen oder Prognosen 
sind kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertent-
wicklung. Bei der Investition in andere Währungen als den 
Euro kann die Rendite infolge von Währungsschwankungen 
steigen oder fallen. Provisionen, Gebühren und andere 
Entgelte werden in den Darstellungen nicht berücksichtigt 
und reduzieren die Wertentwicklung. Bitte beachten Sie 
nachfolgende Beispielrechnung zum Einfluss von Trans-
aktionskosten:
	 Zertifikat	 Zertifikat
Haltedauer	 1 Jahr	 5 Jahre
Ordervolumen	 1.000 Euro	 1.000 Euro
Orderentgelt	 20 Euro	 20 Euro
Gewinn (Annahme)	 50 Euro	 250 Euro
Gewinn nach Entgelten	 30 Euro	 230 Euro

In der Kalkulation werden als Orderentgelte marktübliche 
Durchschnittswerte für den Kauf und Verkauf herange
zogen. Depotkosten werden nicht berücksichtigt, diese 
mindern ebenfalls die Wertentwicklung. Genaue Informa-
tionen zu Ihren individuellen Kosten erhalten Sie von der 
depotführenden Sparkasse/Bank, über die Sie die Wert-
papiere erwerben.

Wichtige Hinweise bezüglich des Researchs der 
Commerzbank AG und möglicher Interessenkonflikte
Für Angaben zu den in Kompendien genannten Unter
nehmen bzw. den von den Analysten der Commerzbank 
analysierten Unternehmen folgen Sie bitte diesem Link: 
https://commerzbank.bluematrix.com/sellside/Disclosures.
action
Die Aktualisierung dieser Informationen kann bis zu zehn 
Tage nach Monatsende erfolgen. Als Universalbank kann 
die Commerzbank AG oder eine andere Gesellschaft 
der Commerzbank-Gruppe mit Emittenten von in der 
Information genannten Wertpapieren in einer umfassen-
den Geschäftsverbindung stehen (zum Beispiel Dienst
leistungen im Investmentbanking; Kreditgeschäfte). Sie 
kann hierbei in Besitz von Erkenntnissen gelangen, die 
in der Information nicht berücksichtigt sind. Ebenso kön-
nen die Commerzbank AG, eine andere Gesellschaft der 
Commerzbank-Gruppe oder Kunden der Commerzbank AG 
Geschäfte in oder mit Bezug auf die hier angesprochenen 
Wertpapiere getätigt haben. Die Société Générale über-
nimmt für den Inhalt, die Richtigkeit, die Vollständigkeit 
und die Aktualität der Informationen keine Gewähr. Die 
Commerzbank AG unterliegt der Aufsicht der Bundesanstalt 
für Finanzdienstleistungsaufsicht.

Wichtige Hinweise bezüglich der Analysen der Matzke-
Research GmbH und möglicher Interessenkonflikte
Für den Inhalt ist ausschließlich die Matzke-Research 
GmbH (Lyoner Straße 34, 60528 Frankfurt am Main, E-Mail: 
info@matzkeresearch.com) verantwortlich. Angaben in 
Bezug auf die Offenlegung möglicher Interessenkonflikte 
und Informationen zu vorherigen Empfehlungen finden Sie 
bitte unter folgendem Link: https://www.ideas-magazin.de/
informationen/matzke-research/offenlegung/. Die in dieser 
Publikation enthaltenen Texte geben ausschließlich die 
Meinung oder Einschätzung der Matzke-Research GmbH 
wieder, die nicht denen der Société Générale entsprechen 
müssen und daher abweichen können. Die Société Générale 
übernimmt für den Inhalt, die Richtigkeit, die Vollständig-
keit und die Aktualität der Informationen keine Gewähr. Die 
Matzke-Research GmbH unterliegt der Aufsicht der Bundes-
anstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht.

https://www.sg-zertifikate.de
https://www.acmedien.de
https://commerzbank.bluematrix.com/sellside/Disclosures.action
https://commerzbank.bluematrix.com/sellside/Disclosures.action
https://www.ideas-magazin.de/informationen/matzke-research/offenlegung/
https://www.ideas-magazin.de/informationen/matzke-research/offenlegung/
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SERVICE KONTAKT

*Die Société Générale stellt unter gewöhnlichen Marktbedingungen Ankaufs- und Verkaufskurse für die Wertpapiere. Sie übernimmt jedoch keine Verpflichtung gegenüber (poten-
ziellen) Anlegern, permanente Ankaufs- und Verkaufskurse für die Wertpapiere zu stellen oder diese Tätigkeit für die gesamte Laufzeit der Wertpapiere aufrechtzuerhalten. Die Société 
Générale hat ein grundsätzliches Interesse an einem störungsfreien Handel ohne Ausfälle oder Unterbrechungen und möchte eine höchstmögliche Quotierungsqualität für ihre 
Emissionen gewährleisten. Sie setzt hierzu interne Preismodelle ein. Dennoch muss sich die Société Générale das Recht vorbehalten, jederzeit und ohne vorherige Mitteilung in 
eigenem Ermessen die Quotierung von Ankaufs- und Verkaufskursen temporär oder dauerhaft einzustellen und auch wieder aufzunehmen. Hintergründe können unter anderem 
besondere Marktsituationen, wie etwa stark volatile Märkte, Störungen im Handel oder in der Preisfeststellung des Basiswerts oder damit vergleichbare Ereignisse sowie besondere 
Umstände, wie etwa technische Störungen, Informationsübertragungsprobleme zwischen Marktteilnehmern oder auch höhere Gewalt sein.

Zudem kann es im Früh- und Späthandel – bzw. außerhalb der üblichen Handelszeiten des Basiswerts auf dem Referenzmarkt – aufgrund der eingeschränkten Liquidität des Basis-
werts zu einer Ausweitung der Spanne zwischen Ankaufs- und Verkaufskurs kommen. Dabei kann es auch zu eingeschränkten Handelszeiten kommen, wenn die Heimatbörsen 
des jeweiligen Basiswerts geschlossen sind. Dies kann zu Reduzierungen der handelbaren Stückzahl oder Quotierungsaussetzern führen, wenn die Absicherungsmöglichkeiten der 
Emittentin oder der mit ihr verbundenen Unternehmen eingeschränkt sind.

Daher sollten (potenzielle) Anleger berücksichtigen, dass sie die Wertpapiere – insbesondere in den genannten Situationen – nicht jederzeit und zu einem bestimmten Kurs kaufen 
oder verkaufen können.

SERVICE 
UND KONTAKT

HANDELSZEITEN*
Börsentäglich von  
8.00 bis 22.00 Uhr

WEBINARE
Regelmäßige Expertenseminare  
im Web unter  
www.ideas-webinar.de

HOTLINE
Börsentäglich von  
8.00 bis 18.00 Uhr  
unter 0800 8183050

HOMEPAGE und CHAT
Bequem erreichbar  
unter  
www.sg-zertifikate.de

SOZIALE MEDIEN
• �www.instagram.com/sgzertifikate
• �www.youtube.com/sg_zertifikate
• �www.facebook.com/sgzertifikate/
• �www.linkedin.com/

company/sg-zertifikate

E-MAIL
Unter service.zertifikate@sgcib.com  
per E-Mail  
erreichbar

BÖRSENNEWS aufs HANDY
Die aktuellsten News aus 
dem Handelsraum direkt  
auf Ihr Smartphone unter  
www.sg-zertifikate.de/
boersennews

NEWS
Immer auf  
dem Laufenden  
bleiben mit  
www.sg-zertifikate.de/
ideas-news

NEWSLETTER
Börsentäglich vor Handelsbeginn unter  
www.ideas-daily.de
und vor US-Handelsstart  
unter  
www.ideas-daily-us.de

https://www.ideas-webinar.de
https://www.sg-zertifikate.de
https://www.instagram.com/sgzertifikate
https://www.youtube.com/sg_zertifikate
https://www.facebook.com/sgzertifikate/
https://www.linkedin.com/company/sg-zertifikate
https://www.linkedin.com/company/sg-zertifikate
https://www.sg-zertifikate.de/boersennews
https://www.sg-zertifikate.de/boersennews
https://www.sg-zertifikate.de/ideas-news
https://www.sg-zertifikate.de/ideas-news
https://www.ideas-daily.de
https://www.ideas-daily-us.de


Jetzt folgen und immer up to date bleiben.

SOCIETE GENERALE  
ZERTIFIKATE JETZT AUCH 
AUF INSTAGRAM!

Die Welt von Société Générale Zertifikate ist jetzt auch auf Instagram! Auf unserem 
 Kanal gibt es ab sofort exklusive Einblicke, aktuelle News und spannende Stories rund 
um die Welt der Optionsscheine, Zertifikate und Aktienanleihen. Jetzt folgen und 
nichts Wichtiges mehr verpassen. 

Jetzt mehr erfahren: 
www.instagram.com/sgzertifikate
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